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Geschätzte Lambacherinnen
und Lambacher!
Augenarzt eröffnet in Lambach neue Praxis
Nach jahrelangem Bemühen ist es endlich so weit. 
Lambach bekommt einen Augenarzt. Dr. Wolfgang Har-
rant, derzeit Oberarzt der Augenabteilung am Welser 
Klinikum wird Mitte November eine Wahlarzt-Praxis in 
Lambach eröffnen. 
Wahlärzte sind niedergelassene Ärzte, die keinen Kas-
senvertrag haben.  
Die OÖGKK ersetzt von den Behandlungskosten 80 
Prozent jenes Betrages, den ein Vertragspartner für die 
gleiche Behandlung bekommen würde. (Richtlinien für 
Wahlärzte in der November-Ausgabe)
Bei entsprechender Auslastung hoffen wir, dass die 
Wahlarztpraxis doch noch in eine Kassenstelle umge-
wandelt wird. 
Für viele Menschen wird es eine Erleichterung sein, 
wenn vor Ort ein Augenarzt ordiniert. Vor allem die lan-
gen Wartezeiten, bis man einen Termin bei einem Au-
genarzt bekommt, sollen nun vorbei sein. 
Dr. Harrant wird seine neue Praxis im Erdgeschoss des 
AREV-Gebäudes (ehemaliges Kasper Haus) gleich ne-
ben Optiker Schwabegger eröffnen. Diese Augenarzt-
praxis ist für Lambach eine enorme Aufwertung. 
Zusätzlich ist dies ein neuer Frequenzbringer für die 
anderen Geschäfte und Betriebe am Markt. 
Ich hoffe, dass der Augenarzt von der Lambacher Be-
völkerung und Umgebung gut angenommen wird. In 
der nächsten Ausgabe der Lambacher Nachrichten 
werden wir Dr. Harrant in einem persönlichen Interview 
vorstellen. 

Baugeschehen
Der Wohnungsneubau in der Robert-Sitter-Straße 
durch die Neue Heimat wird im Oktober seiner offizi-
ellen Bestimmung übergeben. Im Zuge der Fertigstel-
lung werden die Gehsteige in der Carl von Lindestraße 
und Robert-Sitter-Straße saniert.

Der Gehsteig in der Hafferlstraße im Bereich der Lie-
genschaft Hafferlstraße 13 ist beschädigt und im Win-
ter kaum zu räumen, weil in den Setzungsvertiefungen 
der Schnee liegen bzw. Wasser stehen bleibt, wodurch 
es bei Frost häufig zu Glatteisbildungen kommt. Zu-
sätzlich wird dieser Gehsteig stark von Schülern und 
Lehrkräften frequentiert, sodass eine Sanierung drin-
gend notwendig wird.

Die Lambacher Sparkasse kaufte die Wachlmayr Villa 
in der Leitenstraße. Mit diesem Kauf ist gewährleistet, 
dass dieses architektonisch schöne Gebäude restau-
riert und einer sinnvollen Nutzung zugeführt wird.

Vor kurzem wurden die Nebengebäude abgerissen 
und das Areal zeigt sich nun von einer neuen Seite. Po-
sitiv für eine künftige Verwertung sind die Parkplätze, 
die nun auch von der Leitenstraße angefahren werden 
können.
Im Gespräch ist eine Übersiedlung des Bezirksge-
richtes vom Postgebäude in die Leitenstraße. Es wäre 
natürlich wünschenswert, wenn eine Einigung zustan-
de kommt, und der Standort des Bezirksgerichtes nä-
her zum Ortskern rückt.

Dank an Günter Marischka
Nach 10-jähriger Tätigkeit als Vizebürgermeister von 
Lambach entschloss sich Günter Marischka sein Amt 
zur Verfügung zu stellen.
Ich darf mich auf diesem Wege bei ihm und seiner 
Familie für seine Tätigkeit als Vizebürgermeister und 
Gemeindevorstand bedanken. Zum Nachfolger wurde 
inzwischen Herr Ing. Martin Olejniczak gewählt und ich 
hoffe weiterhin auf gute und konstruktive Zusammen-
arbeit.

Ernte – Dank
Jeder kann es schon spüren. Der Herbst zieht ins 
Land. Die Tage werden spürbar kürzer, die Sonne ver-
liert an Kraft und Intensität, Nebelschwaden ziehen 
übers Land. Das bäuerliche Arbeitsjahr geht langsam 
zu Ende. Zeit, Bilanz zu ziehen. 
Hier liegt der Ursprung für das Erntedankfest. Das Ern-
tedankfest gilt als eines der wichtigsten Herbstfeste. 
Die Pfarre Lambach feierte das Erntedankfest heuer 
am Sonntag, 30. September.
Wenn auch die Versorgung mit Lebensmitteln und Nah-
rung im Übermaß gesichert ist, haben wir zu danken. 
Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass wir vor einem 
gedeckten Tisch sitzen.

In der Hoffnung auf einige schöne Herbsttage verbleibt 
mit den besten Wünschen und Grüßen

                                                 Ihre Bürgermeisterin 
                                                Christine Oberndorfer

Die Wachlmayr Villa von der Rückseite 
mit Durchsicht zur Leitenstraße.





Aus dem Rathaus
Am Donnerstag, dem 20. September 2007 fand unter 
dem Vorsitz von Bürgermeisterin Christine Oberndorfer 
im Sitzungssaal der Marktgemeinde Lambach eine Sit-
zung des Gemeinderates statt.

Nachwahlen nach Vizebürgermeister Günter 
Marischka
Vizebürgermeister Günter Marischka hat mit Rechts-
wirksamkeit 31. August 2007 sowohl auf seine Funk-
tion als Vizebürgermeister als auch auf sein Mandat 
im Gemeindevorstand verzichtet. Er bleibt weiterhin 
Mitglied des Gemeinderates.
Die Mitglieder der SPÖ-Gemeinderatsfraktion fassen 
sodann durch Handerheben den einhelligen Beschluss, 
Ing. Martin Olejniczak als Mitglied des Gemeindevor-
standes , zum Obmann des Ausschusses für Kinder-
garten und Schulen sowie zum 2. Vizebürgermeister 
der Marktgemeinde Lambach zu nominieren.

Ing. Martin Olejniczak bei der feierlichen Angelobung durch Bürger-
meisterin Christine Oberndorfer.

Bürgermeisterin Christine Oberndorfer gratuliert Vize-
bürgermeister Ing. Martin Olejniczak sehr herzlich zur 
Wahl und wünscht ihm für seine neue Aufgabe viel 
Schaffenskraft zum Wohle der Marktgemeinde Lam-
bach.
Dem scheidenden Vizebürgermeister Günter Marisch-
ka dankt die Vorsitzende für sein jahrelanges Wirken in 
der Marktgemeinde Lambach.

Teilnahme am LEADER-Programm 2007-2013 
im Wege des Regionalentwicklungsverbandes 
„Leaderregion Wels - LEWEL“
Nach den in vielen Gemeinden des Bezirkes Wels-Land 
gefassten Grundsatzbeschlüssen, sich der Initiative zur 
Gründung einer Leader-Aktionsgruppe (LAG) im Bezirk 
Wels-Land anzuschließen, aktiv an der Erstellung einer 
gemeinsamen lokalen Entwicklungsstrategie mitzuwir-
ken und sich an den daraus entstehenden Kosten zu 
beteiligen, ist in den letzten Wochen intensiv an dieser 
umfassenden Aufgabenstellung gearbeitet worden. 
Um die notwendigen Voraussetzungen für die Anerken-
nung des Vereins „Leaderregion Wels“ als LAG endgül-
tig und vollinhaltlich zu erfüllen, hat der Gemeinderat 
der Marktgemeinde Lambach einstimmig beschlossen, 
diesem Verein definitiv beizutreten.

Flächenwidmungsplan- und Bebauungsplan-
änderungen
Der Gemeinderat fasst durch Handerheben den ein-
stimmigen Beschluss, der Erlassung des Bebauungs-
planes Nr. 33 „Reihenhäuser Holzingerstraße“ die Zu-
stimmung zu erteilen.

Einer beantragten Flächenwidmungsplanänderung 
„Sonderwidmung Landwirtschaftliche Forschung“ wur-
de von den Mitgliedern des Gemeinderates einstimmig 
die Zustimmung verweigert.

Errichtung eines Geh- und Radweges; Liegen-
schaft Traunwieser/Neubacher
Im Zuge der Errichtung des Kraftwerkes Lambach hat 
sich die Energie AG verpflichtet, von der Hofau entlang 
der neu geschaffenen Uferpromenade und vom Lam-
bacher Freibad entlang der Biotope bis zur Gemeinde-
grenze in der Fischerau auf ihre Kosten einen neuen 
Geh- und Radweg anzulegen. Der Geh- und Rad-
weg ist bis auf ein Teilstück entlang der Liegenschaft 
Traunwieser/Neubacher fertig gestellt. Nachdem sich 
die Verhandlungen mit den Grundbesitzern Traunwie-
ser/Neubacher schon über mehrere Jahre erfolglos 
hinziehen und ihre Forderungen bereits zum x-ten Mal 
geändert haben und offensichtlich an zielführenden 
Verhandlungen mit der Marktgemeinde Lambach und 
der Energie AG nicht interessiert sind, wurde diesen 
mitgeteilt, dass sich die Marktgemeinde Lambach ge-
zwungen sieht, ein Enteignungsverfahren anzustreben. 
Dies begründet sich auch daraus, dass der Radweg 
von überregionaler Bedeutung ist. 
Voraussetzung für eine Enteignung nach dem OÖ. 
Straßengesetz ist allerdings, dass der Radweg als sol-
cher verordnet wird.
Die Mitglieder des Gemeinderates fassen demnach 
den einstimmigen Beschluss, das Verfahren zur Ver-
ordnung des Radweges einzuleiten.

Aktion Essen auf Rädern
Nachdem der bisherige Essenslieferant mitgeteilt hat,  
die Lieferung des Essens einzustellen, war das Markt-
gemeindeamt Lambach gezwungen, rasch eine Ersatz-
lösung zu finden. Mit dem Bezirksaltenheim und dem 
SHV Wels-Land wurde Kontakt aufgenommen und 
vereinbart, dass Lambacher künftig vom Bezirksalten-
heim mit dem Essen auf Rädern beliefert werden. Das 
Lambacher Taxiunternehmen Bruckbacher ist für den 
Transport und die Zustellung verantwortlich. 
Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einhel-
lig, die Aktion Essen auf Rädern jedenfalls weiterzu-
führen und den teilnehmenden Personen dafür einen 
Betrag in Höhe von € 6,50 pro Essen in Rechnung zu 
stellen.

Facharztpraxis für Augenheilkunde; Mietzu-
schuss
Nach jahrzehntelangen vergeblichen Versuchen, von 
der OÖGKK eine Augenfacharztstelle in Lambach be-
willigt zu bekommen, ist es nun nach intensiven Be-
mühungen durch die Bürgermeisterin gelungen, dass 
Herr Dr. Harrant als Wahlarzt eine Facharztpraxis für 
Augenheilkunde im Gebäude 4650 Lambach, Markt-
platz 7, eröffnet.
Die Ordination wird voraussichtlich Mitte November 
2007 eröffnet, die Ordinationszeiten werden sich vo-
raussichtlich von Mittwoch bis Freitag erstrecken.
Um Herrn Dr. Harrant den Start für die Praxiseröffnung 
zu erleichtern beschließt der Gemeinderat einstimmig, 
ihm für einen Zeitraum von 36 Monaten einen Miet-
kostenzuschuss in Höhe von monatlich € 300,-- zu ge-
währen.

Allfälliges
Unter diesem Tagesordnungspunkt hat die Vorsitzen-
de über verschiedene Vorhaben in der Marktgemeinde 
Lambach informiert und berichtet.



TERMINE nach - 
                 VEREINBARUNG

 MASSAGESTUDIO
 CHRISTINE FRITSCH
 Spannocchi-Str. 2;  Tel.: 07245/22950



Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber zu Besuch 
beim Marktgemeindeamt Lambach

v.l.: Vizebürgermeister Ferdinand Niedermair-Auer, Bürgermeisterin Christine Oberndorfer, Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber, Amtsleiter Gerald 
Zanghellini und GV Gerald Fritsch im Arbeitszimmer der Bürgermeisterin.

Am Donnerstag, dem 30. August 2007 lud Bürgermeisterin Christine Oberndorfer Herrn Bezirkshauptmann Dr. Josef 
Gruber, die Mitglieder des Gemeindevorstandes sowie die Fraktionsführer der im Gemeinderat der Marktgemeinde 
Lambach vertretenen politischen Parteien zu einem Arbeitsgespräch ins Marktgemeindeamt Lambach. 
Bei diesem Beisammensein wurden aktuelle Gemeindeangelegenheiten und auch manche Probleme, die die Ge-
meinde betreffen, mit dem obersten Vertreter des Bezirkes Wels-Land sehr eingehend und ausführlich diskutiert.
Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber zeigte Verständnis für die aufgeworfenen Anliegen der Gemeindevertreter und 
versprach der Marktgemeinde Lambach bei der Bewältigung und Lösung dieser Gemeindeanliegen behilflich zu 
sein.

Die Highlights 
im Herbst mit der
OÖ. Familienkarte

Die neue OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion 
bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterrei-
chischen Familien!

 •  „Glück Auf“ heißt es in den Salzwelten Hallstatt, 
denn dort bezahlt bis 28. Oktober jedes Familienmit-
glied mit der OÖ Familienkarte nur den Kleinkindertarif 
von  € 10,50 statt € 21,- pro Person. Infos über Spezi-
alführungen auf www.familienkarte.at 

 •  Märchenhafte Preise im Erlebnispark Straßwal-
chen bis 12. Oktober. Mit der OÖ Familienkarte bezah-
len Familien nur mehr 25 Euro für die ganze Familie!
 
•  Tiergarten Schönbrunn – Im Oktober haben Kinder 
mit der OÖ Familienkarte freien Eintritt (statt 5 Euro) 
und auch die Eltern können sich über 2 Euro Ermäßi-
gung freuen. (10 statt 12 Euro). Mehr Infos über den 
Familienmonat im Tiergarten finden Sie auf www.fami-
lienkarte.at 

 •  Generali Ladies Linz – an den Familientagen, 25. 
und 27. Oktober erhalten Sie mit der OÖ Familienkarte 
über 60 % Ermäßigung für das Tennis-Highlight in Linz. 
Karten müssen schriftlich bestellt werden – die Preise 
und weitere Infos finden Sie auf www.familienkarte.at 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden 
Sie immer ca. eine Woche vor Beginn der Aktion auf 
www.familienkarte.at . Dort können Sie auch unseren 
Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzei-
tig über alle Highlights informiert.



 Die Zufriedenheit unserer Kunden liegt uns am Herzen - darum haben wir 
MITTWOCH NACHMITTAG WIEDER GEÖFFNET!!!

Vorankündigung - Herbstveranstaltung

Mittwoch, 7.11.2007 ab 17.00 Uhr - JUNKER-
VERKOSTUNG

Lasst euch die heuer besonders frischen & fruch-
tigen Jungweine mit einer herzhaften Jause in der 
geselligen VinoEck-Runde schmecken!!

Für Kurzentschlossene:
Weinseminar am 3. Oktober 2007 um 19.30 Uhr 
- nur noch wenige Restplätze sind frei!
Bitte noch rasch anmelden.

Wir freuen und auf euer Kommen!



Ein Gedicht zum Nationalfeiertag
Kennst du das Land, wo die Donau fließt,

umringt von Bergen, Au‘n
von Höhen, wo schöne Burgen steh‘n,

Ruinen dir gar vieles erzählen.
Kennst du das Land, das so an Sagen reich:
Es ist mein Vaterland, mein Österreich!

Kennst du das Land, wo kühn die Alpen ziehen,
wo Gletscher glänzen, wo die Firnen glühen,
wo hoch am Grat blüht unter Schnee und Eis 

die Alpenkönigin, das Edelweiß?
Kennst du das Land, das solche Schönheit zeigt:

Es ist mein Vaterland, mein Österreich!

Kennst du das Land, wo große, kleine Seen,
begrenzt von einer Landschaft wunderschön,
wo früh am Morgen schon die Lerche singt,

und aus dem Tal die Ave-Glocke klingt?
Kennst du das Land, dem bald kein zweites gleicht:

Es ist mein Vaterland, mein Österreich!
Dieses Gedicht entstammt aus der Feder von Therese Reisinger (1876 - 1966), Großmutter der allseits bekannten 
Lambacher „Malerdynastie“ Rainer und Werner Schöberl, die mit ihren Familien seit jahrzehnten in Lambach, bzw. 
in Edt b. Lambach leben und nach wie vor malerisch und künstlerisch tätig sind.  



           Mittwochs teilt sich die Woche     
    und wir Halbieren Die Preise!

 Mittwoch, 31.10.2007
 Beinfleisch mager ab 
                                1 kg nur € 3,90

 Surschopf mild gewürzt ab
                                1 kg nur € 5,99

Frühstücksservice
Genießen Sie täglich frisches Gebäck zum Frühstück oder

benötigen Sie für Ihre Kinder frisches Gebäck für die Schuljause!
Wenn Sie es wünschen werden Sie täglich - 

auch Sonn- und Feiertags von Frau Claudia Stadlmayr und ihrem
FIT & FRISCH-Team mit Gebäck aus der Bäckerei Takacs beliefert.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Bäckerei Takacs
Fit & Frisch, Frau Claudia Stadlmayr, Tel. 07245/28964

 Mittwoch, 24.10.2007
 Karree oder Schopf wie gew. ab 
                                1 kg nur € 4,19

 Selchbauch mager mild gewürzt ab 
                                1 kg nur € 4,99

 Mittwoch, 17.10.2007

 Rindfleisch Gusto zum Braten oder für Schnitz ab
                                            1 kg nur € 9,99

 Leberkäse zum selber backen ab
                                           1 kg nur € 3,99

 Mittwoch, 3.10.2007

 Faschiertes gemischt mager ab
                                           1 kg nur € 3,99
 Blut- oder Leberwurst ab
                                           1 kg nur € 3,99
 Mittwoch, 10.10.2007

 S. Schnitz auf Wunsch geschnitten ab
                                          1 kg nur € 5,79

 Knacker oder Salzburger ab
                                          1 kg nur € 3,99



Impressionen 
Ferienspiele 2007

Unter der Anleitung von Michi Haller stellten die Kinder im Jugendzentrum Lambach wunderschöne, farbenprächtige Kunstwerke her. Auch Bür-
germeisterin Christine Oberndorfer war von den Kunstwerkes der Kinder begeistert. 

Kuchen setzen Taten!
Unter diesem Motto haben die Damen der Österrei-
chischen Frauenbewegung am Freitag, dem 7. Sep-
tember 2007 am Lambacher Wochenmarkt selbst ge-
backenen Kuchen angeboten.

Der Reinerlös dieser Aktion wird karitativen Zwecken 
zugeführt!

Die Kuchen fanden reißenden Absatz

Ein reichhaltiges Kuchenangebot stand für die Wochenmarktbesu-
cher zur Verfügung.

Betriebsausflug der Bediensteten 
der Marktgemeinde Lambach

Am Montag, dem 24. September 2007 besuchten die 
Bediensteten der Marktgemeinde Lambach die Lan-
desgartenschau in Vöcklabruck.
Es war ein herrlicher Spätsommertag und die Bedien-
steten genossen die herbstliche Blütenpracht.
Dipl. Ing. Andreas Kastinger, ein Lambacher Land-
schaftsarchitekt und Gesamtplaner der Landesgarten-
schau 2007 führte die Bediensteten durch das gesamte 
Areal. 

Dipl. Ing. Andreas Kastinger (li.) bei seinen interessanten Ausfüh-
rungen im Areal der Landesgartenschau.





ABFALL - TERMINE -
INFORMATIONEN

Müllabfuhrtermine  Oktober 2007
	
Montag      01.10.2007 – BIOTONNE
Montag      08.10.2007 – 2 + 4-wöchentlich + BIO
Montag      15.10.2007 – BIOTONNE
Montag      22.10.2007 – vierzehntägig + BIO + GS
Montag      29.10.2007 – BIOTONNE

Achtung!
Ab November wird die BIOTONNE nur 
mehr vierzehntägig entleert!!!!

Für den Mehranfall an Grünschnitt können beim Markt-
gemeindeamt Lambach jederzeit Biosäcke (120 l) zum 
Preis von € 1,00 pro Stück gekauft werden, welche mit 
der Biotonne zur Abfuhr beigestellt werden können. 
Für größere Mengen (Heckenschnitt u. dgl.) setzen Sie 
sich bitte mit unserem Kompostierer Herrn Josef Auer, 
Aichham 2 in Edt/Lambach unter der Telefonnummer 
0664 4454177 in Verbindung.

Sperrmüll, Altwertstoffe (Holz, Metall, Kleidung, Pa-
pier, Glas, Kunststoffverpack), Problemstoffe (Medika-
mente, Kosmetika, Altöle, Batterien...) Bildschirm- u. 
Kühlgeräte, Elektronikschrott, Leuchtstoffröhren und 
kleine Mengen reiner Bauschutt können zu den Öff-
nungszeiten beim Altstoffsammelzentrum in Stadl-Pau-
ra kostenlos entsorgt werden! 

Öffnungszeiten
Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura

Tel.: 07245/20164
    Di., Mi.   08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
    Fr.          08.00 - 18.00 Uhr

Neue Anschrift des
Bezirksabfallverbandes Wels-Land

 BAV Wels-Land
 Ägydiplatz 4, 4600 Thalheim

 Tel.: 07242/93488; FAX: 07242/93488-11
 Mail: wels-land@umweltprofis.at

Aktion
Strauchschnittentsorgung

Am Freitag, 12. Oktober 2007 wird in der Zeit von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am Bauhof Lambach 
Strauchschnitt (pro Lambacher Haushalt höchstens 
3 m³) kostenlos entgegen genommen.
Es wird nur Material angenommen, welches als Häck-
selgut geeignet ist.

Mehrwegbecher - 
der Hit der Sommerfeste

Bei vielen Festen war er heuer schon im Einsatz - der 
neue Mehrwegbecher der Umweltprofis. Die Becher 
kommen dabei bestens an. „Der schaut ja toll aus, 
fast wie Glas“, so die häufigste Reaktion beim ersten 
Anblick.
Bisher haben sich 23 Vereine und Organisationen 
aus dem Bezirk Wels-Land an der Förderaktion des 
Landes OÖ. und des Bezirksabfallverbandes Wels-
Land beteiligt.
Die Becher sind aus lebensmittelechtem und glas-
klarem Material (Polycarbonat), sehr kratzfest und 
fast unzerstörbar. So kann ein Mehrwegbecher bis zu 
800 Einwegbecher ersetzen und ist damit eine Mög-
lichkeit, Abfallvermeidung in die Tat umzusetzen.
Die Förderaktion für die Vereine läuft noch bis zum 
Jahresende. Nähere Informationen gibt es am Ge-
meindeamt, am Misttelfon 07242/54060 oder unter
www.umweltprofis.at/wels-land

Schließung - Altstoffsammelstelle
SAND/Einfahrt Fa. Deinhammer

Weil gedankenlose Müllsünder unbelehrbar sind, müs-
sen nun wieder viele andere ordentliche Mitbürger 
einen weiteren Weg gehen, um Altpapier und Altglas 
ordnungsgemäß entsorgen zu können.
ES TUT UNS LEID!!!
Wegen ständiger Abfallablagerungen neben den Be-
hältern, mussten die Papier- und Altglascontainer im 
Sand/Einfahrt Fa. Deinhammer leider entfernt werden. 
Für die umliegenden Anrainer wurde eine kleine Sam-
melstelle in der Lederergasse eingerichtet.

ANFRAGEN ÜBER WEITERE CONTAINERSTAND-
ORTE RICHTEN SIE BITTE AN DAS MARKTGE-
MEINDEAMT LAMBACH - TEL.: 28355-18

 Übernehme Reinigungs- und Bügelarbeiten             
 in privaten Lambacher Haushalten!

 Tel.: 07245/21368



ACHTUNG 
Schulbeginn!!!

Eine Verkehrssicherheitsaktion von
LH-Stv. Erich Haider

„Das richtige Gespür für Gefahren, Entfernungen und 
Geschwindigkeiten ist bei Kindern noch nicht so gut 
entwickelt“ warnt Verkehrsreferent Dipl. Ing. Erich Hai-
der.
Für 18.000 Erstklassler begann in unserem Bundes-
land der Ernst des Lebens. Die erste Hürde dabei ist 
der Schulweg, denn die Gefahren für Kinder am Schul-
weg sind groß. LH-Stv. Erich Haider: „Ich appeliere an 
alle Autofahrerinnen und Autofahrer, in diesen Tagen 
noch aufmerksamer und vorsichtiger zu fahren und be-
sonders bei Schulen bremsbereit unterwegs zu sein.“

Auch diesen Herbst werden wieder speziell ausge-
bildete Polizeibeamte in den Volksschulen die Schul-
anfänger auf die Gefahren des Straßenverkehrs auf-
merksam machen. Alle Taferlklassler erhalten dabei 
ein Geschenkset, das sie stets an die Gefahren im 
Straßenverkehr erinnern soll.

Tipps für die Eltern!
•  Die Kinder beobachten ihre Eltern genau, 
wie     Sie sich selbst als Fußgänger und Au-
tofahrer im Straßenverkehr verhalten. - Daher 
immer ein Vorbild sein!

•   Eltern sollen den Schulweg mit den Kindern 
auch nach Schulbeginn öfters abgehen und 
sie auf die Gefahrenstellen aufmerksam ma-
chen.

•  Planen Sie Zeitreserven für Ihr Kind ein. 
Wenn die Zeit am Schulweg knapp wird, über-
sieht es eher die lauernden Gefahren auf der 
Straße.

•  Das Blickfeld von Kindern ist deutlich ge-
ringer als das von Erwachsenen. Kinder sehen 
Fahrzeuge, die sich seitlich nähern, später. 
Verkehrserziehungsexperten raten den Eltern, 
an Gefahrenstellen in die Hocke zu gehen und 
in dieser Haltung die Situation den Kindern zu 
erklären. 

•  Empfehlen Sie zum Überqueren von Straßen 
geregelte Kreuzungen und Schutzwege. Dabei 
immer vor abbiegenden Fahrzeuge warnen, 
auch wenn die Ampel grün zeigt.

•  Mit einem hellem Gewand wird Ihr Kind im 
Straßenverkehr deutlich besser gesehen. Sehr 
gut sind auch reflektierende Bänder und Strei-
fen auf der Kleidung und auf der Schultasche.

Leckere Menüs Heiss ins Haus gebracht!
Jeder sollte sich einmal am Tag eine warme Mahlzeit gönnen. Unser Service „Zustelldienst 
für Mittagessen“ liefert Menschen die nicht mehr kochen können oder wollen leckere Mit-
tagsmenüs zuverlässig und freundlich ins Haus.
Leistungen: 3 gängiges Menü (Suppe, Haupt- und Nchspeise) - Auswahl zwischen 
Vollkost, Leichte Kost, Vegetarisch und Diät. 
Täglich frisch zubereitet und direkt geliefert; Menüplan jede Woche neu!
KOSTEN NUR € 4,50 pro MENÜ

Ab Oktober Gerichte vom Kürbis
FISCHBUFFET am 7. OKTOBER 2007

ab 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr und ab 17.00 Uhr (Pro Person € 15,-- Kinder bis 10 Jahre gratis!!!)

Berichtigung
In der letzten Ausgabe der Lambacher Nachrichten 
wurde den Ehegatten Ernestine und Rudolf Neumit-
ka, 4650 Lambach, K. Köttlstraße 1 irrtümlich zur Gol-
denen Hochzeit gratuliert. Das Jubelpaar feierte nicht 
Goldene, sondern die Diamantene Hochzeit.
Das Redaktionsteam der Lambacher Nachrichten er-
sucht diesen Irrtum zu entschuldigen. 

Verkehrserziehung an 
den Schulen

mit Geschenkset



Fit im Kopf
ganzheitliches Gedächtnistraining für

Erwachsene und Senioren
Geht es Ihnen auch manchmal so, dass Sie jemanden 
treffen, den Sie kennen, aber nicht mehr wissen wo-
her?
Oder dass Sie Dinge in der Eile irgendwohin legen und 
Sie später danach suchen müssen?

In diesem Kurs erhalten Sie Tipps und Tricks zur Stei-
gerung:

     Ihrer Gedächtnisleistung,
     Ihrer Konzentrationsfähigkeit,
     Ihrer Fähigkeit neues Wissen aufzunehmen,
     sich Zahlencodes einzuprägen,
     Dinge zu merken.

  Termine:        Di. 2., 9.,16. u. 23. Oktober 2007
  Uhrzeit:           19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
  Ort:                    Volksschule Lambach
  Kursbeitrag:  € 32,--

Anmeldungen erbeten bei der Kursleitung:
Maria Blöchl, Tel.: 07245/22734 oder

Astrid Kölbl, Tel.: 0650/8308659 oder
                                        a.koelbl@eduhi.at

Selbsthilfe Gruppe
Anonyme Alkoholiker

 Wenn Du trinken willst: Ist es Deine Sache..
 Wenn Du aufhören willst: ES GIBT HILFE!!!
 Der Erste Schritt liegt bei DIR!

 AA-Meeting:
 Jeden Sonntag um 18.00 Uhr
 Am letzten Sonntag im Monat offenes 
 Meeting im Evangelischen Pfarrheim,
 Kirchengasse 1 in 4651 Stadl-Paura
 JEDER IST HERZLICH WILLKOMMEN! 

CLEVER 
 & COOL

 Infoabend 
 in Lambach

WO:                Jugendzentrum Lambach
WANN:       Sonntag, 7. Oktober 2007
                            ab 18.00 Uhr
Themen:   Suchtmittel & Suchtmittelgesetz
                            Jugendschutz
                    Jugendkriminalität
                    Alkohol und Folgen

Zum Infoabend mit anschließender Diskussi-
on mit Beamten der Polizei sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen.



Das Ehepaar Gertrude und August Scheidlberger fei-
erten Goldene Hochzeit.
August Scheidlberger war langjähriges Mitglied des 
Gemeinderates und führte 12 Jahre als Obmann die 
Ortsgruppe des Seniorenbundes Lambach-Edt. Für 
diese seine Verdienste wurde er mehrmals geehrt 
(Verdienstzeichen der Marktgemeinde Lambach in 
Silber, Verdienstmedaille des Landes Oberösterreich, 
Goldene Ehrennadel des Österreichischen Senioren-
bundes).  
Gertrude Scheidlberger unterrichtete von 1964 bis 
1986 an der Volksschule Lambach. Vom Land Obe-
rösterreich wurde sie mit dem Titel Schulrat, von der 
Marktgemeinde Lambach mit dem Verdienstzeichen in 
Silber ausgezeichnet.

v.li.: Vizebürgermeister Günter Marischka, GR Ing. 
Harald Hansmann, Bürgermeisterin Christine Obern-
dorfer und der Obmann des Seniorenbundes Franz 
Grausgruber gratulierten dem Jubelpaar und über-
brachten die Geschenkgaben des Landes OÖ. und der 
Marktgemeinde Lambach.

GR Robert Furian (li.) und Bürgermeisterin Christine 
Oberndorfer gratulierten dem Jubelpaar Ingeborg und 
Heinrich Lettner zur Goldenen Hochzeit, überbrachten 
die Geschenkgaben des Landes OÖ. und der Markt-
gemeinde Lambach und wünschten den Ehegatten 
Lettner noch zahlreiche Lebensjahre bei bestmöglicher 
Gesundheit.  

Reisebericht von der 3-Tagesfahrt des 
Seniorenbundes Lambach-Edt

Waldviertel - Weinviertel - Marchfeld

Kühl und naß war der 10. Sept. 2007, unsere Erwar-
tungen wurden aber nicht getrübt.
Route: Linz – Freistadt – Sandl – vorbei an den Ro-
senhof Teichen – Schloss Rosenhof,  durch das wald-
reiche, hügelige, wunderschöne Mühlviertel ins Wald-
viertel. Vorbei gings an Karlstift, an Bad Großpertholz 
( ca. 1000m hoch gelegen mit dem Fassldorf bei der 
Haltestelle der Waldviertler Schmalspurbahn) und der 
alten, mit einer Mauer umschlossenen Stadt Weitra. 
Auch über die zweigeteilte Stadt Gmünd und über alle 
folgenden Städte erhielten wir immer kulturelle, histo-
rische und wirtschaftliche Informationen von unserem 
Reiseleiter OSR Grausgruber.
Im Waldviertel bot sich uns eine ganz andere Landschaft: 
Ebenen, Hochmoore, Kartoffelfelder, Hanffelder...Die 
Waldviertler werben für ihr Land mit „Heidenreichstein 
- Kulturstadt des Waldviertels“, „Waidhofen an der Tha-
ya – das Herz des Waldviertels“, „Raabs – die  Perle 
des Thayatales“. In Geras besichtigten wir die Stifts-
kirche (Gedenkraum an Kräuterpfarrer Weidinger) und  
hielten Mittagspause.
Unser erstes Ziel war am Nachmittag in Felling die 
Besichtigung der einzigen Perlmuttdrechslerei, in der 
Knöpfe und Schmuck aus Perlmutt erzeugt werden. 
Früher wurden die Muscheln aus der Thaya verarbei-
tet, heute kommt das Rohmaterial, ca. 20 Tonnen pro 
Jahr, aus Indonesien, Australien, Japan und Mexiko. 
Unbedingt erwähnen muß man noch die kleinste Stadt 
Österreichs – Hardegg mit 84 Einwohnern und die auf 
„einer Felsklippe starke Grenzfeste“ Burg Hardegg. In 
Retz machten wir noch einen Rundgang auf „dem größ-
ten und schönsten Marktplatz Österreichs“. Wir durch-
querten dann das Weinviertel über Haugsdorf, Holla-
brunn (neben Wein gibt es große Kürbis-, überreife 
Sonnenblumenfelder u.a.m.), Ernstbrunn, Mistelbach, 
Gaweinstal, Gänserndorf und erreichten in Untersie-
benbrunn unser Quartier, den Siebenbrunnerhof, ein 
modernes 3-Stern Hotel im Marchfeld. Dieses Gebiet 
ist bekannt durch die sehenswerten Marchfeldschlös-
ser: Schloss Obersiebenbrunn, Schloss Marchegg, 
Schloss Eckartsau, Schloss Niederweiden, Schloss 
Orth, Schloss Hof. In diesem Großraum des March-
feldes sind  neben den vielen Ölpumpen die vielen 
Windräder zu sehen, sichtbares Zeichen einer neuen 
Energiegewinnung. Das Marchfeld, die „Kornkammer 
und der Gemüsegarten Österreichs“ sind geprägt vom 
pannonischen Klima.
Bevor wir am 2. Tag  unser erstes Ziel erreichten, fuh-
ren wir noch am Schloss Marchegg mit einer alten 
Befestigungsmauer und am Schloss Eckartsau, der 
letzten Residenz von Kaiser Karl I. vorbei und waren 
dann überwältigt vom Anblick von „Österreichs größ-
ter Schlossanlage auf dem Lande“, dem Kaiserlichen 
Festschloss Hof. 50 Hektar umfasst die Anlage, die von 
Prinz Eugen errichtet, von Maria Theresia aus- und um-
gebaut wurde. Das Schloss präsentiert sich nach de-
tailgetreuer Revitalisierung jetzt als einzigartiges Ge-
samtkunstwerk. Am Nachmittag fuhren wir weiter ins 
Zentrum des Nationalparks Donau Auen. Hier liegt das 

 Goldene
       Hochzeiten



Schloss Orth, eine ehemals mittelalterliche Wasserburg 
der Habsburger. In Orth waren über dem Hochwasser-
Donaudamm die Spuren des letzten Hochwassers zu 
sehen, der Pegelstand der Donau war noch sehr hoch. 
Hier wurde uns die „einzige voll funktionierende Schiffs-
mühle auf der gesamten Donau, die komplett aus Holz 
gebaute schwimmende Mühle“ gezeigt. Die Besucher 
werden mit einer „Tschaike“, die auch gerudert werden 
kann, zur schwimmenden Mühle gebracht. Ein interes-
santer Tag endete am Abend im Hotel.
Am 3. Tag unserer gemeinsamen Fahrt fuhren wir über 
Wien Richtung Kamptal zum Renaissanceschloss 
Rosenburg. Auf der Fahrt dorthin machten wir einen 
Abstecher zum Heldenberg im Schmidatal (Radetzky-
Gedenkstätte, die geheimnisvollen 7000 Jahre alten 
Kreisgräber). Bei unserer Weiterfahrt vorbei an Mais-
sau erfuhren wir von der „Amethystwelt“. Diesem Halb-
edelstein wird ja eine mystische Kraft zugesprochen. 
Auf der Rosenburg war dann die Freiflugvorführung 
mit Adlern, Eulen, Falken, Gänsegeiern und Fischrei-
hern ein besonderes Erlebnis. Nach der Führung durch 
die Burg fuhren wir nach Gars am Kamp – dem „Willi 
Dungl“ Ort und verkosteten in einer Konditorei die in 
dieser Gegend berühmten Mohnlaibchen. Weiter gings 
durchs Kamptal vorbei an der „lieblichen“ größten 
Weinstadt Langenlois nach Krems an der Donau durch 
die Wachau zu einem Heurigen in Weißenkirchen. Es 
war ein netter, gemütlicher Abschluß.
Die 3 gemeinsamen Tage waren für uns Teilnehmer 
äußerst harmonisch, wir haben viel Neues gesehen 
und eine schöne Gemeinschaft erlebt.
Es bleibt uns nur noch zu danken für die Planung und 
Durchführung dieser 3-Tagefahrt, dem Obmann OSR 
Grausgruber und auch seinen Helfern.
Wir freuen uns auf den nächsten Ausflug.                 

Die Reisegruppe des Seniorenbundes Lambach-Edt vor dem Stift 
Geras.

Die nächsten Termine des Seniorenbundes
Ortsgruppe Lambach-Edt

Do. 18. Oktober 2007: Tagesausflug - Sonntagsberg,
                                      Waidhofen a.d.Y.
(Einladungen werden rechtzeitig von den Sprengelbetreuern
ausgegeben)    

Nächster Sprechtag:
Fr. 2. November 2007, 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr im 
Gasthof Sammer. 
Referent Dr. Eckerstorfer (kostenlose Rechtsberatung 
bei Sozialversicherungsfragen, Pensionsanträgen, 
Lohnsteuerfragen, ........                    

Ein Reisebericht Frida Mayrhofer.
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Am Donnerstag, dem 23. August 2007 trafen wir einan-
der am großen Parkplatz beim Kindergarten Lambach 
um per Bus zu einem Opernabend in den Römerstein-
bruch St. Margarethen, im Burgenland, zu fahren. 
„Nabucco“ von Guiseppe Verdi stand auf dem Pro-
gramm. Pünktlich um 12.00 Uhr ging es los, über die 
Westautobahn bis Alland und dann durch das herrliche 
Helenental an Wiener Neustadt vorbei zunächst nach 
Lanzenkirchen. Dort, im Hotel „Schloßblick“ der Fami-
lie Ecker, bezogen wir unsere Quartiere. 
Nach einem gemeinsamen Abendessen, dreigängig, 
fuhren wir etwa 30 Minuten bis St. Margarethen. 
Dieser einmalige Steinbruch wurde in ein gealtiges 
Freilufttheater umgebaut, ungemein beeindruckend. 
Nun, zu einer Freiluftaufführung gehört naturgemäß 
auch das Wetter. 
Deshalb auch darüber ein paar Worte. Bei der Abfahrt 
war es trüb aber freundlich. So blieb es etwa bis St. 
Pölten. Dann allerdings nicht mehr so zufriedenstel-
lend. Nun, bis wir unsere Plätze eingenommen hatten 
blieb es auch so. Dann aber zogen dunkle Wolken auf 
und wie der Sprecher begrüßte und ansetzte eine kur-
ze Inhaltsangabe zu geben, setzte auch urplötzlich ein 
Gewitter ein mit starkem Regen. Rasch wurden die Re-
genschutzmittel übergestreift oder angezogen. Dann 
hieß es, es könne in 30 Minuten begonnen werden. 
Nun die harrten wir aus, es wurden 40 Minuten. Dann 
verhieß der Sprecher, dass in 20 Minuten das Gröbste 
überstanden sei. 
Und pünktlich danach, mit einstündiger Verspätung, 
noch bei Regen, begann dann ein sehr beeindruckender 
Opernabend. Herrliche Stimmen, beste Chöre, sehr 
guter Orchestergraben, ein wunderbares Szenenbild, 
kein modernes Regietheater, mit der wunderbaren Mu-
sik von G. Verdi, ließen uns die anfänglichen Unbilden 
vergessen und es war insgesamt ein unvergeßlicher 
und tief beeindruckender Kunstabend.
Im Anschluß, um Mitternacht, dann noch ein strah-
lendes Feuerwerk. Um 01.00 Uhr waren wir dann wie-
der in unserem Quartier. Unser Wirt hat, Gottseidank, 
auf uns gewartet und so konnten zwei größere Tisch-
runden noch bei Gulaschsuppe und Toast den Abend 
ausklingen lassen.
Anderntags fuhren wir bei strahlendem Wetter nach Ei-
senstadt. Konnten einen Bummel, am Esterhazyschen 

Schloß vorbei, durch die sehr schöne Fußgängerzone 
machen. Dort war Wochenmarkt der natürlich viele 
anzog. Auch der Dom mit seinen bunten Fenstern ist 
beeindruckend. 
Von hier ging es dann nach Wien in den Prater zum 
Mittagessen in das Schweizer Haus. Die Liliputbahn 
war da für einige ein bevorzugtes Transportmittel. Zwei 
Paare von uns trauten sich die hier berühmte gebra-
tene Schweinsstelze zu bestellen. Sie haben es nicht 
bereut, jedoch für daheim für mehrere Jausen ein Pa-
ket mitnehmen dürfen. 
Dann ging‘s Donau linksseitig über Korneuburg und 
Krems nach Weißenkirchen zum Heurigen „Mang“. 
Süffiger Wein wurde eingeschenkt. An Mehlspeisen 
wurden ganz besonders die Mohnzelten gelobt. Unsere 
Heimfahrt führte uns weiter linksseitig bis Mauthausen 
und dann nach Lambach. Hier sei Herrn Robert Furian 
herzlichst gedankt für die hervorragende Organisation 
und Führung.

Eines soll noch gesagt werden: Aus der höheren Sitz-
position im Bus sieht man auf wie vielen Kilometern 
an der West-, der Allander- und der Südautobahn nicht 
Siedlungen, sondern Kukuruzfelder, Wiesen und Wäl-
der, die mit unnötigen Schallschutzwänden geschützt 
werden.   
                                                                   (Hansmann)

Ein unvergeßlicher Opernabend des
Seniorenrings Ortsgruppe

Lambach/Stadl-Paura/Edt im Burgenland

Die Reisegruppe des Seniorenringes, Ortsgruppe Lambach, Stadl-
Paura/Edt.



Trachtenverein
Lambach-Edt
SCHNITZKURS

für Anfänger und Fortgeschrittene
Vorbesprechung: Mo. 29. Oktober 2007, 19.00 Uhr
                                 im Vereinsheim, Hafferlstraße 1
                                 (wegen Materialbestellung)

Kursabende:       5., 8., 12., 15. und 19. Nov. 2007
                                jeweils 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Ort:                        Trachtenverein-Vereinsheim, 4650
                               Lambach, Hafferlstraße 1, 1. Stock

Anmeldung bei:  Stieger Hermann, Tel.: 07245/
                                22141 od. 0664/5879734

Teilnehmerzahl:  maximal 10 Personen
                               (nach Eingang der Anmeldungen)
 
Kursbeitrag:       € 27,-- (ohne Material)        

Fahrt auf die Planneralm
In der grünen Steiermark besuchten wir die Planneralm 
um die Almrauschblüte mitzuerleben. Leider war der 
Almrausch durch den milden Winter schon verblüht. 
Wir machten eine Wanderung zum Plannersee und ei-
nige Teilnehmer eine Gipfeltour. Ein schöner Ausflug 
ging zu Ende.
Weiberroas ins Innviertel
In einem Innviertler Gasthof wurden wir bestens be-
wirtet. Weiterfahrt nach Obernberg am Inn. Wir sahen 
uns bei einem Rundgang am Marktplatz die schönen 
Giebelhäuser aus dem 18. Jahrhundert und die Kirche 
mit dem prunkvollen Abendmalaltar an. Die Falken-
schau auf der Burg war ein Erlebnis. Nach einem Ein-
kehrschwung in einer Mostschenke ging die Weiber-
roas zu Ende.
Nachmittag im Cafe
In einem Lambacher Cafe haben sich 50 Pensionisten 
zu einem gemütlichen Nachmittagsplausch eingefun-
den
Halbtagsausflug nach Stroheim bei Eferding
Wir besuchten den „Garten der Geheimnisse“ bei schö-
nem Wetter. Beim Rundgang durch die Gartenanlage 
konnten wir Dahlien und andere Blumen bewundern. 
Anschließend gemütlicher Abschluss bei Kaffee und 
Kuchen.

Veranstaltungen bis Jahresende 2007:
Sa. 6.10. bis Mi. 10. 10. 2007:
5 Tagesfahrt Berlin - Dresden
Donnerstag, 18. Oktober 2007
Radtour Richtung Vorchdorf

Freitag, 26. Oktober 2007
Wanderung am Nationalfeiertag im Gemeindegebiet 
von Edt.
Samstag, 24. November 2007
Wildessen in St. Konrad bei Gmunden
Nikolofahrt Anfang Dezember ist in Planung
Sonntag, 16. Dezember 2007
Weihnachtsfeier im Gasthof Sammer, Lambach

                                  Hubert Sonnleitner, Vorsitzender

Wild- Wochen
 

26. Oktober bis
11. November 2007

Um Tischreservierungen wird gebeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

E. u. H. Lachtner





Das Schuljahr 2007/2008 an der HS 2

Anders wie in den Medien berichtet wirkt sich der Ge-
burtenrückgang der Kinder an unseren Hauptschulen 
aus. Sowohl die HS 1 als auch die HS 2 können über 
eine größere Schülerzahl als im Vorjahr berichten. Ein 
Grund dafür ist ua. die große Anzahl der Schulanfänger 
aus sprengelfremden Gemeinden für die Sport- bzw. 
Musikhauptschule. Wir freuen uns über das rege Inte-
resse.

Zum Lehrerkollegium der HS 2 zählen insgesamt 29 
Lehrpersonen, von denen sich 2 im Karenzurlaub be-
finden. 8 Stunden werden von Kollegen anderer Schu-
len übernommen.
2 Lehrkräfte (evang. Religion, Mutterspr. Zusatzunter-
richt) sind an unserer Schule mitbeschäftigt.

Klassen, Klassenvorstände, Schülerzahlen:  

Christoph Niederhauser	   (1.a, Musikklasse, 22)
Helga Auzinger		     (1.b, Musikklasse, 20)
Anita Scholl		     (1.c, Informatikklasse, 17)
Maria Schmidsberger        (2.a, Musikklasse, 24)
Maria-Luise Auer               (2.b, Musikkl. und EDV, 25)
Gabriele Schürz 	    (3.a, Musikklasse, 24)	
Susanne Parzer	                (3.b, Musikkl. und EDV, 21)
Astrid Peyer	                 (3.c, Informatikklasse, 21)
Adelheid Haas    	    (4.a, Musikklasse, 29)
Gerda Wimmer		     (4.b, Informatikklasse, 22)
Pauline Dirisamer	    (4.c, Gepak-Klasse, 25)

Direktor: OSR Hans Haslinger
Stellvertreter: HOL Erwin Huber

Weiters gehören dem Lehrkörper an:

Friederike und Richard Geider, Ernst  Hatheier, Mar-
garethe Huber, Hildegard Keck, Maria Marböck, Bär-
bel Mayer, Monika Steiner, Andrea Wehnert, Elisabeth 
Wöckinger, Maria Zöpfl.
Neu an unserer Schule sind die KollegInnen  
Kornelia Santner (E, ME), Karin Walter-Kindl (M, LÜ), 
Ralph Holzinger (D, LÜ, EDV)
Frau HOL Christine Albertha ist aus gesundheitlichen 
Gründen aus dem Lehrkörper ausgeschieden und wird 
die Pensionierung in Anspruch nehmen.

Informatik bleibt weiterhin Schwerpunkt, der Unterricht 
findet in zwei auf dem bestmöglichen Stand eingerich-
teten Computerräumen statt und der Erwerb des Com-
puterführerscheins (zumindest einiger Module) wird 
auch heuer wieder ermöglicht. 

Die Förderung von Schüler/innen ist ein grundlegender 
pädagogischer Auftrag der Schule und ein elementares 
Prinzip des Unterrichts. An der Schule wurde im Vor-
jahr ein standortbezogenes Förderkonzept entwickelt, 
das laufend evaluiert und jährlich neu überdacht wird. 
Dieses Förderkonzept wird im Schulforum bespro-

chen und allen Eltern und Schüler/innen zugänglich 
gemacht. Es wird das Bestreben der Schule sein, den 
Leitspruch „Starke fordern und Schwache fördern“ in 
die Tat umzusetzen.

So wird es in Informatik zum Erwerb des Computerfüh-
rerscheins zusätzliche Förderstunden geben und wie 
im Vorjahr werden wir den Abgängern der vierten Klas-
sen, die eine Höhere Schule besuchen, in Deutsch, 
Englisch und Mathematik einen Vorbereitungskurs an-
bieten. 

Die geplanten Aktivitäten der Musikhauptschule – in 7 
(!) Klassen findet der Unterricht mit musischem Schwer-
punkt statt -  werden in den nächsten Ausgaben dieser 
Zeitung angekündigt. Eines sei verraten: Es wird wie-
der einige „Highlights“ geben, in denen Ihnen die wie 
bisher erfolgreiche musische Arbeit vorgestellt wird.

Am 24. und 25. Oktober können interessierte Schüler 
(und Eltern) im Rahmen der „Tage der offenen Tür“ die 
Arbeit an unserer Schule mit all ihren interessanten 
Schwerpunkten kennenlernen. Die Anmeldung erfolgt 
über die Volksschule.

Abschließend ersuche ich im Namen meiner Kolle-
ginnen und Kollegen unsere Frau Bürgermeister, den 
Herrn Amtsleiter und die Marktgemeinde Lambach als 
Schulerhalter, sowie die Musikschule, die Behörden, 
die Geldinstitute und Vereine um gute Zusammenar-
beit. 

Ganz besonders möchte ich Sie, liebe Eltern, die Sie 
uns Ihre Kinder anvertraut haben, einladen, am Schul-
geschehen regen Anteil zu nehmen. Meine Lehrerkol-
legInnen und ich möchten unserer Jugend helfen, das 
Leben in Höhen und Tiefen zu meistern und neben der 
vorrangigen Aufgabe, Wissen und Bildung zu vermit-
teln, wollen wir bei unseren Schülern Verständnis für-
einander wecken.
Unser Slogan „HS 2 – eine aktive Schule zum Wohlfüh-
len“ soll nicht nur auf dem Papier gut klingen.

Mit Ihrer positiven Einstellung zur Schule und Ihrer ver-
ständnisvollen Mitarbeit müsste uns die Verwirklichung 
dieser Schulziele gelingen.

                      Hans Haslinger, Direktor HS 2 Lambach

Juli 2007: Stolz präsentieren Schüler der heurigen vierten Klassen 
das Zeugnis über den erfolgreichen Abschluss von Modulen des 
Computerführerscheines. Rund 60 Schüler waren erfolgreich (HOL 
G. Wimmer und HOL E. Hatheier). 



Landwirtschaftliche Fachschule Lambach
Erfolgreicher Start in das Schuljahr 2007/08

Neue Lehrkräfte verstärken unser Team

Äußerlich erkennbar ist, dass zwei neue Lehrkräfte unser Lehrerkollegium verstärken. Die aus Niederösterreich kom-
mende Diplompädagogin Frau Cornelia Haiszan unterrichtet vor allem die Gegenstände Pflanzenbau, Be-triebswirt-
schaft und EDV. Herr Heinz-Jörg Wächter wird als erfahrener Reitlehrer und Ausbilder von Pferden dazu beitragen, 
dass das hohe Niveau in  der Fachrichtung Pferdewirtschaft weiterhin gestärkt wird. 

Geänderte Schulorganisation in der Fachrichtung Landwirtschaft

In der Fachrichtung Landwirtschaft hat sich die Schulorganisation geringfügig geändert. Im 1. Jahrgang wird so wie 
bisher 10 Monate (Vollschuljahr) unterrichtet. Die Unterrichtsdauer im 2. Jahrgang beträgt 9 Monate. Das Schuljahr 
wird durch 1 Monat Fremdpraxis (im Juni) auf 10 Monate ergänzt. Ein weiteres Monat Fremdpraxis soll in den Som-
mermonaten absolviert werden. Der Unterricht im 3. Jhg. beginnt künftig bereits zu Schulbeginn im September und 
dauert bis Ende März des darauffolgenden Jahres. Die anschließenden ca. 3 Monate unterrichtsfreie Zeit wird als 
Praxiszeit oder schon für eine außerlandwirtschaftliche Lehre genutzt. Nach der erforderlichen landw. Heim- und 
Fremdpraxis können die AbsolventeInnen den Facharbeiterbrief in Empfang nehmen.

Schüleraufnahmen und Klassenstruktur

Leider konnten auch für dieses Schuljahr nicht alle Aufnahmewünsche erfüllt werden. Neben den schulischen Leis-
tungen in der Hauptschule bzw. Unterstufe eines Gymnasiums, und der persönlichen bzw. körperlichen Eignung stellt 
das Ziel, die land- bzw. pferdewirtschaftliche Ausbildung abzuschließen, ein wesentliches Aufnahmekriterium dar. Als 
sensationell ist die Aufstiegsquote vom 1. Jhg. in den 2. Jhg. der FR Landwirtschaft zu bezeichnen. Von 30 Schülern 
des 1. Jhg. 2006/07 besuche im neuen Schuljahr 28 Schüler den 2. Jahrgang. Die Aufstiegsquote liegt demnach 
bei stolzen 93,33 % und ist einzigartig im landwirtschaftlichen Schulwesen in Oberösterreich. Zu be-gründen ist dies 
sicher mit der Spezialisierung auf Schweinehaltung und Ackerbau, einem konsequenten Auswahlverfahren bei der 
Aufnahme und der weithin anerkannten Arbeit allgemein an der Fachschule Lambach.

Erwachsenenbildung ergänzt das Bildungsangebot

In Zusammenarbeit mit der Lehrlings- und Fachausbildungsstelle bei der Landwirtschaftskammer OÖ werden im 
Schuljahr 2007/08 auch Vorbereitungskurse für Erwachsene auf die Facharbeiter- und die Meisterprüfung durch-
ge-führt. Im November 2007 und um Jänner 2008 finden jeweils zweiwöchige Module für den Facharbeiter der FR 
Landwirtschaft statt. Die Facharbeiterprüfung wird im März 2008 folgen. Der mit 52 KandidatInnen besetze Land-
wirtschaftsmeisterkurs wird in Zusammenarbeit mit der Bezirksbauernkammer Wels fortgesetzt. Die Meisterprüfung 
ist für April oder Mai 2008 geplant. Der laufende Pferdewirtschaftsmeisterkurs wird im Dezember 2007 mit der Mei-
sterprüfung seinen Abschluss finden. Wenn ausreichendes Interesse besteht wird im März 2008 ein neuer Pferde-
wirtschaftsmeisterkurs in Kooperation mit der FS Edelhof in Niederösterreich gestartet.

                                                                                                                             Direktor Ing. Mag. Franz Hochreiner.

Die Landwirtschaftliche Fachschule Lambach ist am Montag, 10. Septem-
ber 2007 erfolgreich und mit einigen Neuerungen in das Schuljahr 2007/08 
gestartet. Mit 231 Schülerinnen und Schülern in den Fachrichtungen Land-
wirtschaft und Pferdewirtschaft war die Schülerzahl noch nie so hoch. Sie 
bestätigt den eingeschlagenen Weg in der Schulentwicklung. 

Direktor Ing. Mag. Franz Hochreiner



Führungswechsel an der Spitze des
Realgymnasiums Lambach

Das neue Führungsteam:

v.li.: Dir.-Stv. Mag. Monika Knöbl, 
Administrator Mag. Rainer Jocher, 
Direktor Mag. Manfred Zopf und 
Sekretärin Michaela Haller.

Mag. Manfred Zopf - Direktor am Realgymnasium

Herr Mag. Manfred Zopf folgt Herrn Mag. Reinhard 
Wimmer als Direktor am Real-Gymnasium Lambach. 
Seit Beginn des Schuljahres 2007/2008 ist der neue 
Direktor nach Schlüsselübergabe durch den Schuler-
halter Abt Dipl. Ing. Gotthard Schafelner und der Be-
stellung durch den Landesschulrat im Amt.
Direktor Manfred Zopf ist den Lambachern nach 25 
Jahren Lehrtätigkeit an der HAK Lambach als Deutsch- 
und Sportprofessor bekannt.
Die sportbegeisterten Jugendlichen kennen ihn als 
Fußballtrainer und Organisator von Sportveranstal-
tungen.
Als ehemaliger Regionsmanager und Jugendreferent 
des OÖ. Fußballverbandes hat er gute Kontakte über 
die Grenzen hinaus. 
Eine seiner ersten Handlungen war die Anstellung von 
Frau Michaela Haller als Mitarbeiterin im neu geschaf-
fenen Sekretariat des Realgymnasiums Lambach.
An der Spitze des Führungsteams mit Dir.-Stv. Mag. 
Monika Knöbl, Administrator Mag. Rainer Jocher und 
Sekretärin Michaela Haller will er sein Ziel - im Zusam-
menarbeit mit der neu gewählten Personalvertretung, 

dem Lehrerkollegium, den Eltern und ganz besonders 
den Schülern - ein Realgymnasium, indem neben der 
Wissens- und Wertevermittlung eine Atmosphäre der 
gegenseitigen Wertschätzung vorherrscht, verwirkli-
chen. 
                              Direktion Realgymnasium Lambach
                                       Tel.: 07245/21710/601



Ein herzliches Willkommen
den neuen Schülern!

Schon zum 3. Mal begrüßte die HAK Lambach ihre Neu-
ankömmlinge mit einem Begrüßungsfrühstück.

Am 10. September begann für 60 neue Schüler ein 
neuer Abschnitt in ihrer Bildungskarriere. Damit sich 
die „Neulinge“ in den klösterlichen Gemäuern nicht 
allzu verloren fühlen, veranstaltete die HAK Lambach 
wieder ein Begrüßungsfrühstück. Die stellvertretende 
Direktorin, Mag. Edith Kiniger, hatte vor 3 Jahren die 
hervorragende Idee, die 1.-Klassler mit dieser netten 
Geste im Stift willkommen zu heißen. 

So wurden die zwei I. Jahrgänge am 2. Schultag, dem 
Dienstag, um 10.15 eingeladen, sich bei Kuchen, Brot-
en und Getränken näher kennen zu lernen. Aber nicht 
nur die Schüler untereinander lernten sich kennen, es 
gab auch Gelegenheit, die neuen Lehrkräfte zu „be-
schnuppern“ . Eine weitere große Hilfe für die Neuen 
stellen die Tutoren dar: Dies sind Schüler aus den IV. 
Jahrgängen, die sich zur Verfügung stellen, um den 
Neuankömmlingen den Start in der BHS leichter zu 
machen. Sie führten die neuen Schüler in Kleingrup-
pen durch die Schule und sollen ihnen in der Folge 
bei Problemchen oder Problemen im Schulbetrieb als 
schon erfahrene Berater zur Seite stehen.

Das Begrüßungsfrühstück wurde bei allen Teilneh-
menden erfreut aufgenommen und klang nach einem 
Kennenlernspiel, wo es so einiges über die neuen 
Klassenkameraden zu erfahren gab, mit der Führung 
durch die Schulräume im Stift aus.

Mädchen und Burschen der IA und IB beim geselligen Begrüßungs-
frühstück im ehemaligen Weinstüberl.

Maturaprojekt der HAK Lambach bei der ARS Electronica 2007 erfolgreich
Das Maturaprojekt „we talk about nature“ von Philipp 
Hieslmair, Sanja Pekez und Carina Treitinger erhielt bei 
der diesjährigen ARS Electronica Verleihung eine „Ho-
norary Mention“ und ist auch im Internationalen Com-
pendium des Prix Ars Electronica 2007 aufgelistet.

Die 3 Schüler stellten für ihre Maturaabschlussarbeit  
eine Plakatserie her, die Werbung für die naturwissen-
schaftlichen Fächer Chemie, Biologie und Physik ma-
chen sollen, die an den Handelsakademien sehr wohl 
unterrichtet werden, aber oft durch die im Vordergrund 
stehende wirtschaftliche Ausbildung wenig Lobby ha-
ben.
Dass diese Werbeplakate hervorragend gelungen wa-
ren, honorierte nun auch die Jury des Prix Ars Elec-
tronica. Die Schulleitung und vor allem die betreuen-
den Professoren sind wieder einmal sehr stolz auf die 
Leistungen ihrer Absolventen.

Die 3 Mitglieder der Projektgruppe und HAK Maturanten 2007, Phi-
lipp Hieslmair, Sanja Pekez und Carina Treitinger (v.li.) 

Eines der 3 für die Projektarbeit hergestellten Plakate, hier für Bio-
logielogie



EIN ABSOLUT WICHTIGER 
VERANSTALTUNGSTIPP!
Die Schüler der V. Jahrgänge der HAK des Stiftes 
Lambach laden ganz herzlich zu ihrem diesjährigen 
Maturaball ein. Der Ball hat das sehr treffende Motto 
„Heaven & Hell......auf Teufel komm raus“ und findet 
am Freitag, dem 12. Oktober 2007 im VZ Gunskirchen 
statt, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr.

Das Schuljahr 2007/08 an der HS 1 Lambach
(Sport, Informatik, PTS)

Am 10. September 2007 versammelten sich Schüler 
und Lehrer zum Eröffnungsgottesdienst in der Stifts-
kirche. Bedingt durch die Teilungszahl 25 in den ersten 
Klassen und der Polytechnischen Schule besuchen 
Schüler aus 7 Klassen erstmals die HS 1. Insgesamt 
haben wir 327 Schüler in 14 Klassen. Unser Schulge-
bäude ist damit voll ausgelastet.
Vielfältig ist das Angebot für unsere Schüler auch heu-
er wieder. Informatik, Sporttage und -wochen, Projekt-
tage, Berufspraktische Tage, Dichterlesungen, Franzö-
sischunterricht, vielfältige sportliche Wettkämpfe und 
vieles mehr warten auf unsere Schüler.

Die Klassen und ihre Klassenvorstände:

Die Kollegen Monika Feichtinger und Christian Putz 
verbringen ihr erstes Dienstjahr bei uns an der HS 1. 
Wir wünschen ihnen viel Erfolg und Freude in Lam-
bach.
Bitte besuchen sie nsere immer aktuelle Homepage:
www.hs1.lambach.eduhi.at

Kontakt:
Direktion (Günter Plasser): 07245/28844
Konferenzzimmer: 07245/28844-11
E-mail: s418032@lsr.eduhi.at

Schon in den ersten Schultagen ist an der HS 1 Kreativität gefragt.

Die Schülerinnen und Schüler der V. Jahrgänge wür-
den sich sehr über Ihr geschätztes und zahlreiches Er-
scheinen freuen!

 Einheitliche Autonomietage an 
 Lambacher Schulen
 In einer Sitzung im Juni wurden für alle Lambacher
 und Stadlinger Schulen einheitliche frei Tage fest-
 gelegt!
 Diese sind:

 Mittwoch, 31. Oktober 2007 (vor Allerheiligen)
 Freitag, 2. Mai 2008
 Freitag, 23. Mai 2008

 Lambach - 
 Schulstandort Nr. 1

 im Bezirk Wels-Land





Neues aus unserem Kindergarten

Am 3. September 2007 starteten wir mit viel Schwung 
in das neue Kindergartenjahr.
Die Wiedersehensfreude bei den Kindern vom ver-
gangenen Jahr war groß und unsere „Neuen“ wurden 
liebevoll aufgenommen.
Insgesamt besuchen zur Zeit 86 Kindern den Kinder-
garten der Marktgemeinde Lambach. Aufgeteilt sind 
sie in 4 altersgemischten Gruppen, die wir hier kurz 
vorstellen möchten:

Sonnengruppe:       23 Kinder - werden betreut
                                          von Elisabeth Straubinger
                                          und Petra Marischka.

Drachengruppe:      23 Kinder - werden betreut
                                          von Regina Meindl und    
                                          Raphaela Kaiblinger

Goldfischgruppe:   23 Kinder - werden betreut
                                          von Elke Mair und
                                          Wilma Kriegner

Sternengruppe:      17 Kinder davon sind 4 
                                         Kinder unter 3 Jahre, die
Kindergartenpädagoginnen dieser Gruppe sind
Tamara Breksler und Melanie Haberl, die wir als unse-
re neue Kollegin recht herzlich in unserem Team will-
kommen heißen!
Nach der „Eingewöhnungsphase“, die von Kind zu 
Kind verschieden lang dauert, haben wir auch schon 
jede Menge Aktivitäten sowie Angebote für unsere Kin-
der geplant. Herbst, Naturfrüchte, Erntedank sind die 

Unsere Kindergartenpädagoginnen: v.li.: Raphaela Kaiblinger, Wilma Kriegner, Petra Marischka, Tamara Breksler, Elisabeth 
Straubiner, Elke Mair, Melanie Haberl und Regina Meindl.

Themen, die jetzt aktuell sind und mit denen wir uns 
intensiv auseinandersetzen.
Erfahrungen durch Ausgänge, Geschichten, Lieder, 
Bücher und natürlich Spiele prägen unseren Kinder-
gartenalltag, in dem es hoffentlich nie langweilig wird.
Wir möchten uns auf diesem Wege auch recht herzlich 
bei allen bedanken, die dem Kindergarten mit Rat und 
Tat zur Seite stehen und stets ein offenes Ohr für unse-
re Anliegen und Wünsche haben.
Danke an die Marktgemeinde Lambach, an den Bau-
hof, die örtlichen Geschäfte und Geldinstitute für ihr 
Entgegenkommen und Danke vor allem an die Eltern 
für die gute Zusamenarbeit!         

Auf ein schönes Kindergartenjahr freut sich das ge-
samte Kindergartenteam!

Unsere Kleinsten haben für den Fotografen stets ein Lächeln bereit. 





Marktmusikkapelle 
Lambach/Edt 

gestaltet musikalisch 
die Sandling Bergmesse 

Die Marktmusikkapelle Lambach-Edt gestaltete am 
Sonntag, dem 2. September 2007 den Gottesdienst 
vor der imposanten Kulisse des Hohen Sandling mu-
sikalisch durch die bekannte Schubert Messe. Der 
Lambacher Pater Lukas zelebrierte die jährliche Berg-
messe auf der Sandlingalm. Besonders in seiner ein-
drucksvollen Predigt war die Nähe zu Gott im natür-
lichen Bergmassiv zu spüren. 
Den Abschluss der Messe bildete das „Hoamatland“, in 
das die Betgemeinschaft freudig einstimmte.
Nach dem gemeinsamen Aufstieg der Musiker am Vor-
tag und einem lustigen und gemeinschaftlichen Abend 
ließen die MMK und zahlreiche Wanderer den Sonntag 
mit alpenländischen Weisen auf der Lambacher Hütte 
ausklingen.
Ein freundlicher Dank ergeht an den Alpenverein mit 
Obmann Horst Zörer für die nette Einladung samt Be-
wirtung. Die Musikerinnen und Musiker der MMK Lam-
bach–Edt freuen sich auf ein Wiedersehen im näch-
sten Jahr.
                                                                       Berg Heil!

Die Musiker der Marktmusikkapelle Lambach/Edt spielten die Messe 
auf der Sandling-Alm.

Österreichischer Alpenverein
Sektion Lambach

Termin Oktober 2007

03. Oktober:
Mittwochwanderung 
Dreisesselberg - Holzschlag
Wir wandern auf dem Nordwaldkammweg vom 
Dreisesselberg über das Steinerne Meer. Liseibild und 
Adalbert Stifter Quelle nach Holzschlag. Es besteht 
auch die Möglichkeit, den Plöckensteinsee zu besu-
chen. Gehzeit ca. 4 Stunden, mit Plöckensteinsee ca. 
6 Stunden. 
Abfahrt 07.00 Uhr mit Bus.
Leitung und Anmeldung: Josef Lang - Tel.: 07245/
                                                                    2888630

Mit dem 
Theaterbus bequem ins

Landestheater Linz
Monatlich eine Vorstellung im Landestheater Linz 
- mittwochs von Oktober 2007 bis Juni 2008.

Auskunft: Hannelore Ambrus, C. Baumgartner-
strasse 7, 4650 Lambach; Tel.: 07245/31128 oder
e-mail: ambrus@tele2.at

Rot-Weiß Lambach sucht Personal für 
die Führung der Sportplatzkantine.
Informationen erhalten Sie unter 
0664/3839825



Terminvorschau
Gruppe 02

Okt./Nov./Dez. 2007
www.gruppeo2.at

Freitag 5. Oktober 2007 	  	 21.00 Uhr 
O2 Jazz-Club - Session

Freitag 12. Oktober 2007		  20.30  Uhr
Roland Girtler „Die Randkulturen“
Lesung

Samstag  20. Oktober 2007	              20.30 Uhr
Jazzodrom - Konzert

Samstag  27. Oktober 2007	              20.30 Uhr
Apollo 3 „Longe crooning“ - Konzert

Freitag 2. November 2007                     21.00 Uhr
Jazzclub - Konzert

Freitag 16. November 2007                   20.00 Uhr
„Heute Abend Irmgard Knef“
Kabarett/Theater/Chanson

Freitag 7. Dezember 2007                     21.00 Uhr
Jazzclub - Konzert

mit Ulli Prack und Richard Kiniger

Termine: 11. Oktober, 8. und 22. November 2007 
                     jeweils von 19.00 Uhr bis 21.45 Uhr

Ort: Rossstall Lambach

Kursbeschreibung:
Songbegleitung: Lieder aus dem Pop-Bereich (Simon 
& Garfunkel, Cat Stevens, Eric Clapton, Beatles, Aus-
tropop, CCR, Rolling Stones, etc.)
Ein paar neue, coole Akkorde und Riffs
Einfache Zupf- und Schlagtechniken
Akkordsequenzen (z.B. Bluesschema) und Einblicke 
ins Solospiel
Einfache Akkorde aus dem Jazzbereich
Einfache Flamencotechniken

Voraussetzungen:
Kenntnis der gängigen Dur- und Moll-Akkorde: C, G, D, 
A, E, Am, Em, Dm, ....
eventuell verschiedene Leistungsgruppen

Kurskosten und Leistungen:
€ 55,-- (4 Abende zu je 3 Einheiten)
Einzahlung = Anmeldung
KontoNr.: 0001-028836; BLZ: 20317

e.prack@eduhi.at                           r.kiniger@eduhi.at
Tel: 0699/12863854                        07245/32277 

Gitarren - Workshop



Wiedersehen mit
Pater Josef Marx

Mit großer Freude konnte der Union-Chor Lambach P. 
Josef Marx bei seinem Heimatbesuch € 4000,-- für sei-
ne Missionsarbeit überreichen.
Auf der Argentinien/Brasilien-Konzertreise 2005 lernte 
der Chor in Capiovy/Misiones (Argentinien) den Stey-
ler Missionar P. Josef Marx kennen. Tief beeindruckt 
vom Lebenswerk dieses tatkräftigen und ideenreichen 
Paters wollte der Union-Chor seine Tätigkeit bei den 
Indios im Urwald und seine „EFA“ Arbeit (Aufbau und 
Führung von Landwirtschaftlichen Fachschulen mit 
Matura Abschluss) unterstützen.
P. Josef erzählte, mit welch großer Begeisterung die 
dortige Bevölkerung heute noch von diesem Besuch 
und dem Konzert reden. Fotos und Filme weckten er-
neut die Erinnerungen und gesungen wurde natürlich 
auch – kräftig unterstützt vom „Reise“-Bläserquartett 
(Ernst Hargassner). P. Josef konnte von Chorleiter 
Hans Haslinger den Geldbetrag in Empfang nehmen. 
Es war dies der Erlös eines Benefizweihnachtssin-
gens, kräftig aufgebessert von der Spendenfreudigkeit 
der Besucher der Konzerte.

Chorleiter Hans Haslinger (re.) übergibt Pater Josef Marx (li.) den 
Erlös des Benefizweihnachtssingens. 

Vorankündigung

Weihnachtssingen 2007
   8. Dez., 17:00 Uhr
   9. Dez., 17:00  Uhr
 14. Dez., 19.30 Uhr
 15. Dez., 17:00  Uhr

Sämtliche Veranstaltungen finden im Refektorium des
Benediktinerstiftes Lambach statt.

Union-Chor Lambach
d’Mühlviertler Okarinamusi (mit Akkordeonstaatsmei-
ster G. Kletzmair)
Bläsertrio Fam. Kastenhuber, Bad Wimsbach
Holzbläserensemble Musik-HS Lambach
Lambacher Hirtenspieler, ua.
Karten ab 12. November 2007

Weitere Infos: Homepage des Chores
www.union-chor-lambach.com



RC ARBÖ GRASSINGER BIKERS BEST HUBER E-TECH SPARKASSE LAMBACH

Radsport Grassinger Einzelzeitfahren Rund um den Krailberg
zgl. Österreichische Staatsmeisterschaften für Behinderte

OÖ. Landesmeisterschaften Elite Damen, Master und Nachwuchs sowie OÖ. Jugendcup

200 Teilnehmer waren beim erstmals ausgetragenen 
Zeitfahren des RC Lambach am Start. Gefahren wurde 
dabei um die höchste Erhebung des Bezirkes Wels-
Land um den Krailberg (504 m) auf 2 verschiedenen 
Runden. Eine 13 km und eine 28 km lange Schleife, 
mit Start und Ziel beim Wirt in der Klaus. Es ging dann 
Richtung Mernbach, Stroham, Bachmanning (hier ga-
belten sich die beiden Schleifen) die kleine Runde über 
Staffel, Pennewanger Berg zurück in die Klaus. Die 
große Runde führte weiter über Offenhausen, Irnhar-
ting, Lucken, Breitenau, Krexham, Pennewanger Berg, 
Klaus. 57 Behindertensportler aus ganz Österreich 
waren nach Lambach gekommen um hier Ihre Staats-
meister zu ermitteln. Und diese Sportler sorgten mit Ih-
ren Leistungen für Aufregung und Staunen unter den 
zahlreichen Zuschauern beim Start und auch entlang 
der Strecke. In 3 Hauptklassen wurde hier gefahren. 
Die Handbiker (Rollstuhlfahrer), die Tandems (Blinde) 
mit einem sehenden Piloten und die Amputierten. Welt-
klasse war hier nach Lambach gekommen. So war mit 
Wolfgang Eibeck (im fehlt seit der Geburt die rechte 
Hand) der mehrfache Goldmedaillengewinner bei Pa-
ralympics, WM und EM, amtierender Weltmeister im 
Zeitfahren auf der Bahn (Bordeaux 2007) und vielfa-
cher Staatsmeister mit dabei und er war der schnellste 
bei den Behinderten an diesem Tag in Lambach. Er ge-
wann mit einem unglaublichen Schnitt von 44km/h auf 
der 28km Schleife. 

Ein Christopf Etzelsdorfer (Handbike) vielfacher Me-
daillengewinner in der Leichtathletik bei WM, EM und 
Paralympics sowie Österreichischer Behindertensport-
ler des Jahres 1996, ein Elmar Sternath (Handbike) 
schnellster Liegebiker der Welt, das er in Lambach mit 
einem Siegerschnitt von 33km/h eindrucksvoll unter 
Beweis stellte, der Blinde Roland Dornauer, vielfacher 
Österreichischer Staatsmeister, WM, EM und Paralym-
pics Teilnehmer oder ein Alexander Hohlrieder (Ampu-
tierte) Straßenweltmeister in Aigle 2006 und Österrei-

chischer Behindertensportler des letzten Jahres. Kurz 
und gut, die Creme de la Creme des Behindertensports 
gab sich in Lambach ein Stelldichein und sorgten da-
für, das dieser Tag ein unvergessliches Erlebnis für uns 
alle wurde.    

Aber auch die Nachwuchsfahrer die Damen, und die 
Senioren sprich Master duellierten sich in Lambach um 
den Titel des OÖ Landesmeisters. Dabei gab es nach 
einem Dreifacherfolg im letzten Jahr in Mattighofen, 
heuer einen Doppelsieg der Lambacher Damen. Die 
Titelverteidigerin Claudia Pfisterer holte sich Gold und 
siegte mit dem hauchdünnen Vorsprung vom 3 zehntel 
Sekunden vor der jungen aufstrebenden Fahrerin Silke 
Schrattenecker. Bronze ging an die Mühlviertlerin und 
Mountainbike Spezialistin  Manuela Grünzweil. 

Der Weltmeister und zum wiederholten Male Staatsmeister Wolf-
gang Eibeck.

Mit dieser Fahrt holte sich der Handbiker Wolfgang Schattauer den
Staatsmeistertitel.

Markus Schmoll aus Wien. Beide Beine nach einem Motorradunfall 
verloren, holte sich den Vizestaatsmeistertitel in dieser Klasse.

Der Thalheimer Florian Schwab mit seinem Piloten Ulli Öhlböck. Das 
Duo im Welser Resch und Frisch Dress holte sich den 2. Rang.



Tolle Leistungen auch der Lambacher Nachwuchs-
fahrer. Zwar waren an diesem Wochenende die 
jungen Sportler unserer Welser Nachbarn von RC 
Resch&Frisch nicht zu biegen, holten sie sich doch 
gleich 3 Landesmeistertitel, aber mit 3 Vize-Landes-
meistertiteln, standen unsere Lambacher Nachwuchs-
Racer hier um nichts nach. Andreas Frischmuth (U13) 
Daniel Wachholbinger (U15) sowie Lukas Pöstlber-
ger (U17) jubelten über ihre Silbermedaillen. Leider 
musste der Top-Favorit, Lokalmatador und mehrfache 
Österreichische Nachwuchsmeister Jürgen Holzin-
ger (Junioren), ausgerechnet auf seiner Hausstrecke, 
nach einem Sturz in der Startkurve, ausgelöst durch 
ein Missgeschick, all seine Hoffnungen frühzeitig be-
graben. Er belegte zwar noch den ausgezeichneten 5. 
Rang, aber auch die 30 EUR Prämie, konnte nicht über 
den Ärger und die Enttäuschung hinweg helfen. 

Medaillen gab es auch für unsere Masterfahrer. Josef 
Schrattenecker sicherte sich Silber und Wolfgang 
Adamek Bronze. Schnellster Mann des Tages war 
der Vorchdorfer Thomas Mairhofer, der für die große 
Runde 37min und 31sec benötigte und hier mit einem 
Schnitt von 45,3 km/h überlegene Tagesbestzeit auf-
stellte. Der schnellste Lambacher an diesem Tag war 
aber der aus Marchtrenk stammende Didi Katzenma-
yer, der mit seiner neuen Pinarello Zeitfahrmaschine 
eine Top-Leistung erbrachte und dabei auch noch Pech 
hatte. Versäumte er doch Edelmetall gerade mal um 4 
Sekunden.

Die OÖ. Landesmeisterin Claudia Pfisterer (RC ARBÖ Lambach).

Der 3-fache Österreiche Meister in der Master Klasse Josef Stadl-
bauer holt sich auch den Landesmeistertitel.

Der Vize-Landesmeister U15 Daniel Wachholbinger in voller Fahrt.

Bei der feierlichen Siegerehrung ab 16.30 Uhr im Gast-
garten beim Wirt in der Klaus wurden die Ehrenpreise 
und Prämien von unserer Fr. Bgm Christine Oberndor-
fer, dem Direktor der Sparkasse Lambach Hr. Josef 
Brunnbauer sowie Hauptsponsor Peter Grassinger 
und den Beauftragten des Österreichischen Behinder-
ten Sportverbandes in Sachen Radsport Hr. Mag. Alois 
Nöckler, an die Gewinner übergeben. Die Marktmu-
sikkapelle Lambach/Edt sorgte dabei für die feierliche 
Umrahmung. Dank an Obmann Raimund Machtlinger. 
Während der Siegerehrung war der Gastgarten der 
Fam. Vorauer beim Wirt in der Klaus gerammelt voll. 
Berührende Szenen während der Übergabe der Staats-
meisterschaftstrikots an die Behindertensportler. Man 
konnte deren Freude, über ihre erbrachten Leistungen 
richtig spüren. Auch wenn die Siegerehrung angesichts 
der vielen Kategorien lange dauerte, waren alle Sport-
ler bis zum Schluss geblieben. Alle Anwesenden wa-
ren von der Stimmung beeindruckt und alle waren der 
einhelligen Meinung, dass es diese Veranstaltung im 
nächsten Jahr wieder geben muss. 

Die Staatsmeister und ÖM Senioren der Behinderten.

Veranstalter und Moderator Walter Ameshofer (li.) mit den Ehren-
gästen bei der Siegerehrung Bgm. Chrsitine Oberndorfer und dem 
Direktor der Sparkasse Lambach Bank AG Josef Brunnbauer. 



Ein Dank des Veranstalter RC ARBÖ Lambach gilt 
allen Helfern, den Sponsoren, der FFW Klaus mit Ih-
rem Kommandanten Ernst Schwarzlmüller, dem Roten 
Kreuz Lambach, dem Bauhof Edt/Lambach und Lam-
bach, der Straßenmeisterei Wels, der Polizei Lambach 
sowie Hr. Manfred Berndorfer von der BH Wels. Ein be-
sonderer Dank unserem Freund Hubert Augeneder für 
die hervorragende Streckenmarkierung, und ein ganz 
besonderes Dankeschön an die Fam. Vorhauer (Wirt 
in der Klaus) und ganz besonders an Roman, für die 
freundliche Bewirtung und großartige Unterstützung. 
Zum Abschluss noch ein riesiges Danke in Richtung 
Wien, an den Referenten der Handbiker des Österrei-
chischen Behindertensportverbandes Christian Peter, 
der uns im März dieses Jahres kontaktiert und um die 
Ausrichtung der Behinderten Meisterschaften ersucht 
hat. Ohne in hätten wir diese tollen Sportler nicht nach 
Lambach bekommen. Mit den Behinderten hat die Ver-
anstaltung eine 100% Aufwertung erfahren. Dafür Dan-
ke!  

Walter Ameshofer
Obmann RC ARBÖ Lambach

Die Sieger und Landesmeister aller Nachwuchsklassen.

• CERAMICPOOLS
• EDELSTAHLPOOLS 
• WHIRLPOOLS
• POOLABDECKUNGEN
• EINWINTERUNGS - CHECK 
• VITAL - SAUNEN
• INFRAROT - KABINEN

4650 Lambach • Salzburger Str. 77 • Tel. 07245/31217
www.compasspools.at • holzer@compasspools.at

Volkshochschule
Lambach

JUDO
Schnupperkurs für Anfänger

Beginn:  Freitag, 5. Oktober 2007, 15.30 Uhr im Turn-
               saal der Volksschule Lambach
Kursleiter: Roman Feier
Kursdauer: 5 Nachmittage - Freitags, 15.30 Uhr

Anmeldung bzw. nähere Auskünfte unter
0699/12766702 - Eva Kraft

TANZ MIT - BLEIB FIT

Tänze aus aller Welt - Kreistänze, Paartänze,
Blocktänze und Gassentänze.
Spaß, Unterhaltung und Geselligkeit für alle!

Kursleiter: Elisabeth Weingartner
Kursdauer: 5 bzw. 10 Abende zu jeweils 1 1/2 St.
Erster Schnupperabend kostenlos!!!
Kurstag: Donnerstag

Anmeldung, bzw. nähere Auskünfte unter
0699/12766702, Eva Kraft

In den letzten Tagen wurden allen Hausbesitzern in 
unserer Marktgemeinde die Wasserablesebelege zu-
gestellt.
Wir bitten den aktuellen Zählerstand auf dem Vordruck 
einzutragen und diesen der Marktgemeinde Lambach 
bis 5. Oktober 2007 zu übermitteln.
Einwurfboxen befinden sich im Eingangsbereich des 
Rathauses und bei den Banken. 
Bei dieser Gelegenheit können Sie auch den Jahres-
wasserverbrauch kontrollieren. Überprüfen Sie bitte 
auch die Gartenwasserleitung, Überdruckventile bei 
Heizungen und Hauswasserleitungen, Auslaufhähne, 
WC-Spülungen usw. auf ihre Funktionstüchtigkeit. Ver-
gessen Sie auch nicht auf die Frostsicherheit des Was-
serzählers. Dadurch können Sie unkontrollierte Was-
seraustritte vermeiden.
Weiters möchten wir Sie noch auf die Nutzung unseres  
Bürgerportals im Internet hinweisen!
Behördenwege werden online abgewickelt - so auch 
die Erfassung der Wasserzählerstände! 
Weitere Informationen dazu finden Sie auf
www.buergerportal.at

                         Bürgermeisterin Christine Oberndorfer.

Zählerstände 
bei den 
Wasseruhren
ablesen!





Die Kinderfreunde - Ortsgruppe Lambach

Kinder - Spielzeug - Flohmarkt

Termin:          Samstag, 6. Oktober 2007
                          von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Ort:                  Eltern-Kind-Zentrum der Kinder-
                          freunde Lambach (beim Freibad) 

Preis:              € 2,50 pro Stand

Anmeldung: bei Herta Möseneder, Lambach
                          Tel.: 07245/22063, 0699/12486312

Die Anmeldung der Stände ist unbedingt erforderlich!!! 
An diesem Vormittag möchten wir den Kindern die 
Möglichkeit geben, ihre Spielsachen zu tauschen, zu 
verkaufen oder gebrauchtes Spielzeug zu erwerben. In 
netter Atmosphäre (mit Familienkaffee) entwickeln sich 
die Kinder zu echten Verkaufsprofis.
Wir laden Kinder und Erwachsene zum Stöbern bei un-
serem Flohmarkt herzlich ein.

B A S A R

Festtags- /Erstkommunionsbekleidung

Wir verkaufen für Sie auf Kommission (auf Provisions-
basis) ihre Festtagsbekleidung, wie Ball-, Braut- oder 
Taufkleider. Auch Erstkommunionskleider und -anzüge 
können auf diesem Basar einen neuen Besitzer finden. 
Jede Art von Änderung kann gegen eine freiwillige 
Spende von unserer Schneiderin Erika durchgeführt 
werden.
Annahme der Bekleidung: Fr. 19. Oktober 2007
                            zwischen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr
Verkauf: Samstag, 20. Oktober 2007 in der Zeit 
                                       von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr                
Ort: Eltern/Kind-Zentrum, Badgasse 21, Lambach

Abrechnung verkaufter Kleidung, bzw. Abholung nicht 
verkaufter Bekleidung am Samstag, 20. Oktober 2007 
ab 12.00 Uhr im Eltern/Kind-Zentrum.

Baby- /Kinderbekleidung
Dieser Basar findet zum selben Zeitpunkt und am 
selben Ort statt. Hier können sie selbst als Verkäufer 
bei einem eigenen Verkaufsstand nicht mehr benötigte 
Babykleidung sowie Bekleidung an den Mann/die Frau 
bringen.
Einzelstücke können auf Kommission am Vortag bei 
uns abgegeben werden und sind am Samstag um 
12.00 Uhr abzuholen, bzw. der Erlös zu übernehmen.

Anmeldung ist erforderlich!! - Standgebühr: € 2,50

Ansprechperson und Anmeldung bei Herta Mösen-
eder, Tel.: 07245/22063 oder 0699/12486312



Ein Highlight der
Kinderfreunde Ferienspiele - 

Kinderpolizei in Lambach
Im Rahmen der Ferienspiele der Kinderfreunde Lam-
bach-Edt war am 22. August 2007 erstmals die Kinder-
polizei bei einem „Einsatz“ in Lambach.
Mehr als dreißig Kinder und etliche Erwachsene haben 
sich die Möglichkeit nicht entgehen lassen, der Polizei 
bei der Arbeit zuzusehen und ihre Geräte kennen zu 
lernen. Als Höhepunkt ist neben dem Auftritt einer Hun-
deführerin mit ihrem belgischen Schäfer „Boris“ wohl 
die Landung des Polizeihubschraubers am Parkplatz 
beim Kindergarten zu betrachten. Viel Aufmerksamkeit 
haben Polizeimotorrad und Einsatzfahrzeug der Lam-
bacher Polizeiinspektion mit der umfangreichen Aus-
stattung gefunden, die „Detektive“ waren beim Spuren-
sichern in ihrem Element. 

Die Begeisterung über die Landung des Polizeihubschraubers in 
Lambach war den Kindern ins Gesicht geschrieben

Polizeihund „Boris“ zeigt wie man einen flüchtigen Täter stellt.

Ing. Martin Olejniczak
neuer 2. Vizebürgermeister

in der Marktgemeinde
Lambach

Nach dem Mandatsverzicht 
von Günter Marischka ist an-
läßlich der jüngsten Sitzung 
des Gemeinderates Ing. Mar-
tin Olejniczak von den Mitglie-

dern der SPÖ-Gemeinderatfraktion zum neuen 2. Vize-
bürgermeister in der Marktgemeinde Lambach gewählt 
worden. Martin Olejniczak ist am 25.5.1972 geboren, 
verheiratet, Vater eines Sohnes und wohnt mit seiner 
Familie in der Meierhofgasse 6.  
Tel.: 0676/3860450



Neues von der Lambacher
Feuerwehrjugend

Canyoningtour am 26.8.2007 in der Steiermark

Wir fuhren  um 08.00 Uhr von Lambach nach Windisch-
garsten zum Gleinkersee. Dort angekommen hatten wir 
die Wahl von 2 Schluchten. Unsere Kids entschieden 
sich für die längerer und spektakuläre Schlucht unter-
halb des Salzastausees in der Steiermark.

Wir wurden noch mit den notwendigen Sicherheitsaus-
rüstungsgegenständen wie Helme, Seile und Neopren-
anzügen ausgestattet und dann ging es sofort los über 
den Phyrnpaß nach St. Martin und zum Parkplatz am 
Ende der Schlucht. Vorerst gingen wir ein kleines Stück 
zu Fuß zu einem Wasserfall. Danach ging es steil 
bergauf zur Schlucht. Die Schlucht hinauf wurde nun 
durchwandert, geklettert und geschwommen bis wir 
unterhalb der Salzastaumauer angekommen waren. 
Danach konnten wir durch die Schlucht auf natürliche 
Rutschen wieder hinunterschwimmen und springen. 

Bei den Felsensprüngen von einer Höhe von 2, 4 und 
10 m konnten die Kids ihren Mut und Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. Wer sich nicht traute wurde von 
unseren Guide sicher abgeseilt. Oberhalb des großen 
Wasserfalls wieder angelangt seilten wir uns noch von 
einer ca. 40m hohen Felswand zu einem kleinen See 
hinab.

Nachdem wir uns aus den engen Neoprenanzügen 
wieder herausgebracht hatten, fuhren wir noch zum 
Anschluss zu Mc Donalds wo wir uns die verbrauchten 
Kalorien wieder zurückholten.
Es war ein abenteuerlicher und erlebnisreicher Tag der 
unseren Kindern lange in Erinnerung bleiben wird.

Beginn der neuen Saison der Feuerwehr-
jugend am 13.9.2007

Am 13.9.2007 startete wieder die neue Saison der 
Feuerwehrjugend. Zu Beginn der wöchentlichen Ju-
gendübungen wurde beim Oberhof in Lambach eine 
Löschübung mit den Wasserwerfer durchgeführt. Am 
14.9.2007 fuhren wir nach Wels zur Hauptfeuerwache,
wo uns das gesamte Gebäude sowie Fahrzeugen der 
Feuerwehr Wels gezeigt wurden. Ein absoluter Renner 
war auch diesmal wieder die Atemschutzstrecke, den 
die Kinder in Dunkelheit durchkriechen mussten. Die 
Kinder waren enorm beeindruckt von der größten frei-
willigen Feuerwehr Österreichs.

Oliver Spicker mit den mutigen Mitgliedern der Feuerwehrjugend 
Lambach vor Beginn der Canyoningtour.

Beim Sprung von 4 bis 10 Meter hohen Felsvorsprüngen stellten die 
jungen Feuerwehrmänner ihren Mut unter Beweis.

Die Neoprenanzüge schützten vor Kälte und kleinen Schürfwunden. 



Die Jugendstunden für dieses Jahr werden wieder sehr 
abwechslungsreich gestaltet sein. Von Kennen lernen 
und ausprobieren aller Geräte der Feuerwehr bis zu 
einem 16 Stunden  Erste-Hilfe Kurs beim Roten Kreuz 
werden unsere Kinder alles durchmachen. Auch Kino-
besuche im Megaplex Pasching, Besuch des Aqua-
pulco in Bad Schallerbach und des Hallenbad Wels 
werden nicht fehlen. Es werden in diesem Jahr auch 2 
oberösterreichische Großbetriebe besichtigt. Auch ein 
Besuch der oberösterreichischen Landesfeuerwehr-
schule und Kommandos stehen auf dem Programm.
Wenn die Kinder beim alljährlichen Wissenstest des 
Bezirkes sowie an den Bezirksbewerben und Landes-
bewerb wieder gut abschneiden, wird auch eine Wild-
wasserraftingtour zur Belohnung unternommen. Der 
Höhepunkt wird sicherlich in den nächsten Sommerfe-
rien eine Fahrt zu unserer Partnerwehr nach Reichen-
schwand in Deutschland sein, wo wir eine Woche lang 
dort verbringen und uns das Frankenland und Nürn-
berg genauer erkunden werden.

Wie man nun aus diesen kleinen Bericht ersehen kann, 
ist bei der Feuerwehrjugend Lambach immer was los. 
Vielleicht haben einige Kinder auch Lust bekommen 
der Feuerwehrjugend beizutreten, und die Freizeit 
Sinnvoll zu gestalten. 

Es sind alle jungen Burschen im Alter von 10 Jahren 
bei uns herzlich willkommen. Wer will kann gerne an 
einem Donnerstag ab 18.00 Uhr im Feuerwehrzeug-
haus Lambach mal vorbeikommen und schnuppern.

                                                                Oliver Spicker

Nach den lustigen und spannenden Ferienaktivitäten ist die Feuer-
wehrjugend Lambach seit Mitte September wieder jeden Donnerstag 
mit großem Einsatz bei der Übung. 



TURNEN
Mutter/Kind	   2 -   4 J.	 Mittwoch	 16.30 – 17.30 Uhr	 Fr.B.Schibler		                VS
Kleinkinder	   4 -   6 J.	 Mittwoch	 15.30 – 16.30 Uhr	 Fr.A.Nußbaumer	               VS
Mädchen	   6 – 10 J.	 Montag	             16.45 – 18.00 Uhr          Fr.Steinbacher/Rothauer	  VS
Mädchen	 10 – 15 J.	 Dienstag	 16.30 – 18.00 Uhr	 Fr.Parzer/Fr.Eckschl.	              2/3 Halle	
						      18.00 – 19.00 Uhr	 Fr.Parzer/Fr.Eckschl.      	 1/3 Halle
Knaben	  6  - 14 J.	              Mittwoch   	 16.30 – 18.00 Uhr	 Hr.Prack	              	 1/3 Halle
 
Wirbelsäulengymnastik/Haltungs-
Turnen f.Frauen u.Männer	 Montag	             19.30 – 21.00 Uhr	 Fr.Leibnitz		               2/3 Halle

Ganzkörpertraining		  Montag	             19.30 – 21.00 Uhr	 Fr.Mair 	                                       1/3 Halle
Fit-Turnen für Frauen		  Dienstag	 19.00 – 20.30 Uhr	 Fr.Steinbacher		               1/3 Halle
Fit-Turnen für Männer	              Freitag		  18.15 – 20.15 Uhr	 Hr.Horn		                            Stift

FAUSTBALL
Senioren			   Mittwoch	 18.00 – 19.30 Uhr	 Hr.Sohm		               1/3 Halle

VOLLEYBALL
Jugend             10 – 14 J.	 Mittwoch	 16.30 – 18.00 Uhr	 Fr.Geretschläger	              1/3 Halle
Mixed-Mannsch.ab 14 J.	 Mittwoch	 18.00 – 19.30 Uhr	 Hr.Salfinger 		               2/3 Halle
Mixed-Mannschaften		  Mittwoch	 19.30 – 21.00 Uhr	 Hr.Salfinger		           ganze Halle

TENNIS Konditionstraining	 Dienstag	 18.00 – 19.30 Uhr	 Hr.Karbiener		               1/3 Halle

SCHI Konditionstraining     	 Montag	             19.00 – 21.00 Uhr	 Hr.Linsboth		                  Stift

Union Lambach/Edt - Stundeneinteilung 2007/2008

 Heute besuch ich mich selber,
 mal schaun,
 ob ich zuhause bin.
                                   Karl Valentin

In einer Hängematte oder einem Hängesessel fällt es leicht, sich selber zu finden.
Öffnungszeiten: Fr. 15 - 18 Uhr   Sa. 9 - 12 Uhr   oder nach Vereinbarung  -  Tel.: 07245/21987 oder 0650/2198765



Ausgezeichnete Erfolge der Seniorinnen und Senioren 
des Union Tennisklubs Lambach bei den

Bundesmeisterschaften des Seniorenbundes
In der Zeit vom 4. Bis 6. September 2007 fanden in Feldkirch/Vorarlberg die 10. Tennisbundesmeisterschaften des 
Österreichischen Seniorenbundes statt. Die Abordnung der Tennissektion der Turn- und Sportunion Lambach war 
überaus erfolgreich und stellte mit Gerti Steinbacher und Margit Dohnalek im Damendoppel sogar den Bundessie-
ger.

v.li.: Gerti Steinbacher, Margit Dohnalek, Adolf Dohnalek, Christa Steinkogler, Dietmar Herget und Herta Herget

 Die Ergebnisse der Bundesmeisterschaften:

 Damen Doppel: Bundessieger: Gerti Steinbacher/ 
                                                      Margit Dohnalek
                6. Platz: Herta Herget - Christa Steinkogler 

 Herren Doppel: 5. Platz: Dietmar Herget -
                                          Adolf Dohnalek

 Mixed-Doppel: 3. Platz: Margit Dohnalek - 
                                         Peter Schöch (Vorarlberg)
                       6. Platz: Herta Herget - Dietmar Herget

Die Bundessieger Margit Dohnalek (li.) und Gerti Steinbacher (re.) 
mit den Siegertrophäen. 

Bundes- und Landessportreferent des OÖ. Seniorenbundes Walter 
Störk (re.) mit den erfolgreichen Seniorinnen des UTC Lambach.

Landes-Tennismeisterschaften 
des OÖ. Seniorenbundes am 
17. und 18. September 2007

in Gallneukirchen
Damen Doppel: 
3. Platz: Gerti Steinbacher - Margit Dohnalek

Mixed Doppel:
2. Platz: Gerti Steinbacher - Hans Parzer
3. Platz: Margit Dohnalek - Adolf Dohnalek



Arbeitsmarkt
Service - Wels
Tel.: 07242/619

Die Dienstgeber werden ersucht, Ihre Inserierungswün-
sche für die nächste Gemeindezeitung bis längstens 
15. Oktober 2007 dem Arbeitsmarktservice schriftlich 
mitzuteilen. Die Verlautba-rungen erfolgen kostenlos. 
Lohn/Gehalt nach Vereinbarung, mindestens aber dem 
Kollektivvertrag entsprechend.

OFFENE STELLEN
3 Fassader/innen, mit Praxis im Vollwärmeschutz 
ab sofort gesucht. Vollzeitbeschäftigung. Entlohnung 
nach Vereinbarung. Dienstgeber: Scheuernost Jochen, 
Fassaden-Vollwärmeschutz, Hanriederstraße 8, 4650 
Lambach, Tel.Nr: 07245/28953 oder 0664/3927274. 
Kennummer: 3289548
Reifenmonteur/in, od. Kraftfahrzeugmechaniker/in 
mit Führerschein B gesucht. Abgeleisteter Präsenz-/
Zivildienst und einwandfreier Leumund wird erwartet. 
Kenntnisse in der KFZ-Branche von Vorteil, bei Inte-
resse auch Anlernmöglichkeit gegeben. Dienstgeber: 
Berger Erwin, Reifenhandel, Salzburgerstr. 25, 4650, 
Lambach, Tel.Nr: 07245/24960. Kennummer: 3315478
Computertechniker/in, im Musikbereich. Geboten 
wird vorab eine Beschäftigung im Ausmaß von ca. 15 
Stunden/Woche mit leistungsgerechter, wöchentlicher 
Bezahlung. Nähere Informationen erhalten Sie im Zuge 
Ihrer Bewerbung. Dienstgeber: Astrid Lantos, Agerstra-
ße 14, 4650 LAMBACH. Bewerbung nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter: Tel.Nr: 0699/11365986. 
Kennummer: 3329348
Textilverkäufer/in, für die Filiale Lambach. Anfor-
derungen: Lehrabschluss und/oder einschlägige Ver-
kaufserfahrung idealerweise im Textilverkauf, sowie 
kundenfreundliches Auftreten. Geboten wird eine Teil-
zeitbeschäftigung im Ausmaß von 12 bis 15 Stunden 
pro Woche flexibel innerhalb der handelsüblichen Öff-
nungszeiten. Dienstgeber: Herz HandelsgesmbH & 
Co KG, NKD Textildiskont, Bahnhofstr. 16, 4600 Wels. 
AUSSCHLIESSLICH schriftliche Bewerbungen mit 
Foto, Lebenslauf und Zeugnissen z. H. Frau Christine 
Kalchmair, e-mail: c.kalchmair@nkd.at. Kennummer: 
3334316
2 Schlosser/innen, (Schlosserei) oder Schlosser-
helfer/innen mit abgeschlossener Berufsausbildung 
und/oder einschlägiger Praxis für Werkstätten- und 
Montagearbeiten (bundesweit und Deutschland) ge-
sucht. Führerschein der Klasse B erforderlich. Bei 
männlichen Bewerbern abgeleisteter Wehr- oder Wehr-
ersatzdienst. Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und 
Schrift setzen wir voraus. Angeboten wird eine Vollzeit-
beschäftigung von Montag bis Freitag mit Arbeitszeit 
nach Absprache. Überstundenbereitschaft sollte gege-
ben sein. Entlohnung nach Vereinbarung. Dienstgeber: 
Hörtenhuber Walter, Schlosserei/Anlagenbau, Salz-
burger Straße 75, 4650 Lambach, Tel.Nr: 07245/22101 
oder 0664/3413934. Kennummer: 3337122
Verkäufer/in, (Lebens- und Genussmittelhandel), für 
die Filiale Lambach, nette, freundliche Bewerber/innen 
bevorzugt mit abgeschlossener Berufsausbildung oder 
entsprechender Berufserfahrung im Verkauf zur Ergän-
zung unseres erfolgreichen Teams. Geboten wird eine 
Teilzeitbeschäftigung von 20 Wochenstunden innerhalb 

der Öffnungszeiten nach Absprache im Zeitraum von 
6h30 bis 18h, Samstag bis 12h. Dienstgeber: Bäckerei 
Resch GmbH & Co KG, Schloßstraße 15, 4600 Wels, 
Tel.Nr: 07242/2005. Kennummer: 3347102
Monteur/in, (Metallwaren) mit Erfahrung im 
Schwimmbadbau und Führerschein B für Montage von 
Schwimmbecken im Raum Oberösterreich. Selbstän-
digkeit und Flexibilität setzen wir voraus. Wir bieten Ih-
nen eine leistungsgerechte Entlohnung und ein gutes 
Betriebsklima. Dienstgeber: Compass Pools Austria 
Karl Holzer, Salzburgerstr. 77, 4650 LAMBACH, Tel.
Nr: 07245/31217 oder 0664/4383003. Kennummer: 
3358178

INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Aus-
wahl dar. Sollte Ihr Arbeitsplatz nicht dabei sein, wen-
den Sie sich bitte an die INFORMATION des Arbeits-
marktservice Wels.



ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST

NOTRUF - NUMMER:  141
SONNTAGS und FEIERTAGS
sowie WOCHENTAGS außerhalb der
ORDINATIONSZEITEN

ZAHNÄRZTLICHER
SONN- und FEIERTAGSDIENST

APOTHEKEN - 
BEREITSCHAFTSDIENSTE

  1.10. Schw./Falken 
  2.10. Föhrenapotheke, Wels
Föhrenstraße 15, Tel.: 07242/55955
   3.10. Stadl-Paura
  4.10. Stadl-Paura
  5.10. Schwanenstadt
  6.10. Stadl-Paura
  7.10. Gunskirchen
  8.10. Gunskirchen
  9.10. Schwanenstadt
10.10. Lindenapotheke Wels
Wimpassingerstr. 34; Tel.: 07242/6929
11.10. Falkenapotheke
Salzburgerstraße-Ecke Schulstraße
Tel.: 07242/4542
12.10. Föhrenapotheke Wels
13.10. Schwanenstadt
14.10. Schwanenstadt
15.10. Stadl-Paura   

16.10. Stadl-Paura
17.10. Schw./Gunsk.
18.10. Gunskirchen
19.10. Lambach
20.10. Linden-Apo.
21.10. Falken-Apo.
22.10. Föhren-Apo.
23.10. Lambach
24.10. Lambach
25.10. Schwanenstadt
26.10. Lambach
27.10. Gunskirchen
28.10. Gunskirchen
29.10. Schwanenstadt
30.10. Linden-Apo.
31.10. Falken-Apo.
  1.11. Föhren-Apo.
  2.11. Schwanenstadt
  3.11. Lambach�

             Wir trauern um unsere
           V E R S T O R B E N E N

           Mitbürger

Tierärztegemeinschaft Lambach
Dr. Reisinger & Dr. Traintinger
Salzburgerstraße 36, 4650 Lambach

Ordinationszeiten

            Mo. Mi. Fr.                 16.00 - 18.30 Uhr
            Di. Do. Sa.                 09.00 - 11.00 Uhr
            Notfälle                    nach Vereinbarung              

            Tel. Kleintiere                  07245/21197
            Tel. Großtiere                  07245/22767               

FAMILIEN - 
NACHRICHTEN

Wir begrüßen die 
N E U G E B O R E N E N 

und wünschen den Eltern viel Freude

 In der Zeit von August 2007 bis 27. September 2007
 konnten keine Geburten registriert werden!

   Medieninhaber, Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Lambach.
   Verantwortlich zeichnet Bürgermeisterin Christine Oberndorfer.
   Druck: Zauner Druck. Alle 4650 Lambach, Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt
   der Marktgemeinde Lambach für kommunale Informationen und Lokalberichte.
   Sponsorin der Info-Seiten ausschließlich durch Inserenten

Wir wünschen den
N E U V E R M Ä H L T E N

eine gute Fahrt auf dem
gemeinsamen Lebensweg

  Es hat sich keiner getraut!

Geburtstage im September 2007
Mit den besten Wünschen für einen glücklichen 
Lebensabend gratulieren wir zur Vollendung des 

98. Geburtstages
Eckschlager Karoline, K. Köttlstraße 1

96. Geburtstages
Lang Cäzilia, Marktplatz 3

85. Geburtstages
Stadlinger Maria, K. Köttlstraße 1

80. Geburtstages
Auer Paula, Lederergasse 6
Jäger Dorothea, Bahnhofstraße 14
Oberzeller Gertrud Maria, C.v. Lindestraße 26

Sie erfahren den aktuellen zahnärztlichen 
Sonn- und Feiertagsnotdienst unter www.
zahnaerztekammer.at oder unter der 
Ärztenotrufnummer 141

Bugl Bruno, K. Köttlstraße 28 im 61. Lj.
Weigel Ernestine, K. Köttlstraße 1 im 85. Lj.
Aigner Franz, K. Köttlstraße 1 im 83. Lj.           
DI. Baumgärtler Eva-Ingeborg, Hafferlstr. 48 im 45. Lj.
Haberfellner Ferdinand, K. Köttlstr. 1, im 87 Lj.
Renoltner Alois, K. Köttlstraße 1, im 87. Lj.                   
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Reisen zum Nationalfeiertag
Florenz - Toskana mit Ausflug Cinque Terre
26. - 31.10.07   Bus, Bahn, Schiff, ***Hotel/HP, Eintritte, 
RL: Dipl. VW Osman Odabas € 520,--

Barcelona - von der Costa Brava in die Pyrenäen
21. - 28.10.07   Flug ab Linz, Bus, *** und ****Hotels/HP,
Jeepfahrt, Eintritte, RL: Rosa Hackl € 1.486,--

Andalusien Rundreise
22. - 29.10.07   Flug ab Salzburg, Bus, ****Hotels/HP,
Eintritte, RL: Dr. Franz Halbartschlager € 1.071,--

Portugal Rundreise
Von Porto bis zur Algarve
21. - 28.10.07   Flug ab Linz, Bus, *** und ****Hotels/HP, 
Eintritte, RL: Mag. Martin Knor € 1.190,--

Höhepunkte Madeiras
Mit leichten Kurzwanderungen
22. - 29.10.07   Flug ab Linz, Bus, ****Hotel/HP, tägliche
Ausflüge mit RL € 1.200,--

Budapest
26. - 28.10.07   Bus, ****Hotel/HP, RL: Mag. Kurt Schögl

€ 222,--
Breslau - Schlesien
25. - 28.10.07   Bus, ****Hotel/meist HP, Eintritte, 
RL: Dr. Werner Konas € 304,--
Eintritt ʻBoris Godunow  ̓Jahrhunderthalle Breslau € 29,--

Dresden mit Meißen
26. - 28.10.07   Bus, ****Hotel/NF und 1 Abendessen, 
RL: Dr. Richard Steurer  € 264,--
Eintritt ʻMeistersinger v. Nürnberg  ̓Semperoper ab € 99,--

Dresden - Eisenach - Weimar
Mit Meißen und Erfurt
26. - 30.10.07   Bus, ****Hotels/meist HP, Eintritte, 
RL: DI Peter Schintlmeister  € 494,--

‘Starlight Express’ Bochum
Movie Park Germany
26. - 28.10.07   Bus, ****Hotel/NF und 1 Abendessen, 
Eintritte ab € 284,--

Berlin mit Ausflug Potsdam
25. - 28.10.07   Bus, ****Hotel/NF und 1 Abendessen, 
Ausflug und Eintritt Potsdam, RL: Mag. W. Stifter € 338,--
Eintritt ABBA-Musical ʻMamma Mia  ̓ ab € 65,--
Eintritt ʻJedermann  ̓Berliner Dom € 71,--

Hamburg mit Ausflug Lübeck
25. - 28.10.07   Bus, ****Hotel/NF und 1 Abendessen, 
Hafenrundfahrt, RL: Dr. Harald Wimmer € 364,--
Eintritt ʻDer König der Löwen  ̓Theater im Hafen ab € 65,--

Triest - Friaul
26. - 28.10.07   Bus, ****Hotel/HP, Eintritt, RL: A. Häusler

€ 290,--

Reisen im Advent
‘Salzkammergut Advent’ Bad Ischl
Mit Miguel Herz-Kestranek & Ensemble im
Kongress- und Theaterhaus 
8.12.07   Bus und Eintritt ab € 37,--

‘Salzburger Adventsingen’ Gr. Festspielhaus
2.12., 8.12., 9.12.07   Bus und Eintritt ab € 59,--

Nürnberg Christkindlesmarkt
Mit Regensburg
8. - 9.12.07   Bus, ****Hotel/HP, RL: C. Pilsl € 159,--
Eintritt ʻDon Carlos  ̓Staatstheater Nürnberg ab € 29,--

Rothenburg - Dinkelsbühl
8. - 9.12.07   Bus, ****Hotel/HP, RL: Dr. H. Teubenbacher

€ 164,--
Bratislava
1. - 2.12.07   Bus, ****Hotel/HP, RL: C. Prammer € 167,--
Eintritt ʻLucrezia Borgia  ̓Slowak. Nationaltheater € 28,--

Prag
1. - 2.12.07   Bus, ****Hotel/HP, RL: Mag. C. Gsöllpointner

€ 129,--
Eintritt ʻCarmen  ̓Staatsoper Prag ab € 47,--

‘Rebecca’ Raimund Theater Wien
1.12., 9.12., 15.12., 22.12.07   Bus u. Eintritt ab € 58,--

‘Kein Schöner Land’ Kabarett Simpl Wien
15.12.07   Bus und Eintritt ab € 66,--

‘Orlando Paladino’ Theater an der Wien
Opernrarität von Joseph Haydn,
Dirigent: Nikolaus Harnoncourt
- mit Kurt Streit, Juliane Banse, Eva Mei, ...
25.11.07   Bus und Eintritt ab € 90,--


